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Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Informationen über die Beschlüsse  
der 48. Sitzung des Hauptausschusses  

vom 18.04.2024
Vorlage: BV/1029/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
	 23 - Liegenschaftsamt
Vereinbarung über Ausgleichszahlungen 
Mittelverwendung zur Ertüchtigung von Sportstätten
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 276/48/24
1.	Der Hauptausschuss stimmt dem Abschluss der als Anlage 1 bei-

gefügten Vereinbarung über Ausgleichszahlungen an Städte und 
Gemeinden (Ausgleichsvereinbarung) mit der 50Hertz Transmis-
sion GmbH zu und beauftragt die Verwaltung die Vereinbarung 
abzuschließen.

2.	Der Hauptausschuss stimmt der Vereinnahmung der außerplan-
mäßigen Mittel in Höhe von 208.175,00 EURO, resultierend aus 
der Ausgleichsvereinbarung (Anlage 1) zu.

3.	Der Hauptausschuss stimmt (unter der Voraussetzung des er-
folgreichen Abschusses der o.g. Ausgleichsvereinbarung) den 
überplanmäßigen Aufwendungen für das Vorhaben Sozialgebäu-
de Westendstadion in Höhe von 208.175,00 EURO zu. Diese 
sollen dazu verwendet werden, eine neue Kegelbahn zu instal-
lieren und die dafür notwendigen planerischen und baulichen 
Voraussetzungen zu schaffen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die gebotene Planung hierfür in Auftrag zu geben.

Vorlage: BV/1007/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
	 67 - Bauhof
Öffentliches Ausschreibungsverfahren: Anschaffung einer 
Rückeraupe
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 277/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren für die Anschaffung einer Rückeraupe mit Seilwinde ent-
sprechend der in der Sachverhaltsdarstellung festgelegten Krite-
rien durchzuführen und den Auftrag zu erteilen.
Der geschätzte Auftragswert beträgt ca. 80.000,00 EUR.

Vorlage: BV/1021/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 10 - Hauptamt
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - Belieferung der 
Stadtverwaltung Eberswalde inklusive nachgeordneter Ein-
richtungen mit Druckerpatronen und Toner
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 278/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren für die Belieferung der Stadtverwaltung Eberswalde inklusive 
der nachgeordneten Einrichtungen, entsprechend der in der Sach-
verhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzuführen und den 
Auftrag zu erteilen. Der geschätzte Auftragswert beträgt ca. 73.780 €. 

Vorlage: BV/1008/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 67 - Bauhof
Öffentliches Ausschreibungsverfahren: Ersatzbeschaffung 
für 3 Fahrzeuge im Bauhof
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 279/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vergabever-
fahren für die Ersatzbeschaffung von 3 Fahrzeugen durchzuführen 
und die Aufträge zu erteilen.
Der geschätzte Auftragswert beträgt 499.900,00 EUR.

Vorlage: BV/1032/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 67 - Bauhof
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - Erstellung einer 
Forsteinrichtung für den Zeitraum 2025 – 2035
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 280/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren für die Erstellung einer Forsteinrichtung für den Zeitraum 
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2025 – 2035 entsprechend der in der Sachverhaltsdarstellung fest-
gelegten Kriterien durchzuführen und den Auftrag zu erteilen.
Der geschätzte Auftragswert beträgt ca. 65.000,00 EUR.

Vorlage: BV/1012/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - Planungsleistungen 
Erschließungsanlage 
2. BA Bärbel-Wachholz-Weg in 16227 Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 281/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren für die Planungsleistungen der Erschließungsanlage 2. BA 
Bärbel-Wachholz-Weg in 16227 Eberswalde entsprechend den in 
der Sachverhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzuführen 
und die Aufträge zu erteilen.
Der geschätzte Auftragswert beträgt 95.423,23 EUR.

Vorlage: BV/1014/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - Planungsleistungen für 
die Freianlagen - Hort „Die coolen Füchse“ Eisenbahnstraße 100
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 282/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabeverfah-
ren für die Freianlagen des Hortes „Die coolen Füchse“ in der Eisen-
bahnstraße 100 entsprechend den in der Sachverhaltsdarstellung 
festgelegten Kriterien durchzuführen und den Auftrag zu erteilen.
Der geschätzte Auftragswert beträgt 72.000,00 EUR.

Vorlage: BV/1028/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 61 - Stadtentwicklungsamt
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - „Erstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung für die Stadt Eberswalde“
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 283/48/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren für die Erarbeitung einer „Kommunalen Wärmeplanung“ für 
die Stadt Eberswalde entsprechend der Sachverhaltsdarstellung 
durchzuführen und den Auftrag zu erteilen. Der geschätzte Auf-
tragswert liegt bei ca. 170.000,00 €.

Vorlage: BV/1013/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren 
Ausbau des Gehweges inklusive der Beleuchtungsanlage in 
der Lausitzer Straße im Abschnitt zwischen der Potsdamer 
Allee und der Spreewaldstraße in 16227 Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 284/48/24
Der Hauptausschuss stimmt der Planung zum grundhaften Ausbau 
des Gehweges inklusive der Beleuchtungsanlage in der Lausitzer 
Straße im Abschnitt zwischen der Potsdamer Allee und der Spree-
waldstraße in 16227 Eberswalde zu und beschließt den Bau.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die öffentlichen Ausschrei-
bungsverfahren für den Ausbau des Gehweges inklusive der Be-
leuchtungsanlage in der Lausitzer Straße im Abschnitt zwischen 
der Potsdamer Allee und der Spreewaldstraße in 16227 Ebers-
walde entsprechend der in der Sachverhaltsdarstellung festge-
legten Kriterien durchzuführen und den Bauauftrag zu erteilen. 
Der geschätzte Auftragswert beträgt für die Beleuchtungsanlage 
43.000,00 EUR und für den Gehweg 110.000,00 EUR.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die Ori-
ginale der Beschlüsse des Hauptausschusses können im Bür-
germeisterbereich, Sitzungsdienst (Rathaus, Raum 317/318, 
Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde) eingesehen werden.

Eberswalde, den 19.04.2024

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Stadt Eberswalde 
Der Bürgermeister

Information über die Beschlüsse  
der 49. Sitzung der Stadtverordneten- 

versammlung vom 25.04.2024

Vorlage: BV/0992/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 80 - Amt für Wirtschaftsförderung
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/448/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage 
beigefügte Förderrichtlinie zur ambulanten ärztlichen Versorgung.

Vorlage: BV/0994/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 42 - Amt für Generationen, 
	 Sport und Integration
Seniorenpolitische Leitlinien der Stadt Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/449/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlagen bei-
gefügten Leitlinien der Seniorenpolitik der Stadt Eberswalde.

Vorlage: BV/1031/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 15 - Bürgeramt
Richtlinie der Stadt Eberswalde über die Gewährung eines Be-
grüßungsgeldes für Studierende und Auszubildende
Beschlusstext:�  Beschluss-Nr.: 49/450/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlage 1 bei-
gefügte „Richtlinie der Stadt Eberswalde über die Gewährung eines 
Begrüßungsgeldes für Studierende und Auszubildende“.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Richtlinie im Amtsblatt für 
die Stadt Eberswalde bekanntzumachen.

Vorlage: BV/1004/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 61 - Stadtentwicklungsamt
INSEK „Meine Stadt - Eberswalde 2035“ (Fortschreibung Inte-
griertes Stadtentwicklungskonzept)
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/451/24
Das INSEK „Meine Stadt - Eberswalde 2035“ (Fortschreibung In-
tegriertes Stadtentwicklungskonzept) wird als Grundlage für die 
weitere Stadtentwicklung der Stadt Eberswalde beschlossen.

Vorlage: BV/0983/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 61 - Stadtentwicklungsamt
Klimaanpassungskonzept für die Stadt Eberswalde - Selbst-
bindungsbeschluss
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/452/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das „Klimaanpas-
sungskonzept für die Stadt Eberswalde“ mit seinen Grundsätzen 
und Maßnahmen als Selbstbindungsbeschluss.

Vorlage: BV/1006/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Widmung Albert-Einstein-Straße
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/453/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 6 des 
Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl. I/09, Nr. 15), zuletzt 
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. 
I/14 Nr. 32), die nachfolgend näher bezeichnete Verkehrsfläche 
dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

Bezeichnung
Albert-Einstein-Straße
Gemarkung Eberswalde, Flur 4, Flurstücke 523, 533, 531 und 535
Die Straße soll als Gemeindestraße gewidmet werden. Die Lage 
der zu widmenden Fläche ist im Übersichtslageplan (Anlage 1) 
dargestellt.
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Vorlage: BV/1005/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 11 - Personalamt
Anpassung des Stellenplans
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/454/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anpassung des 
Stellenplans 2024/2025 gemäß der als Anlage 1, Anlage 2 und 
Anlage 3 beigefügten Austauschseiten entsprechend § 9 der Ver-
ordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplans 
der Gemeinden (Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung- 
KomHKV).

Vorlage: BV/1027/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 83 - Zoo
Annahme von Sach- und Geldspenden für den Zoologischen 
Garten Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/455/24
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Annahme von 
Sach- und Geldspenden in Höhe von 112.000,00 € vom Verein der 
Freunde und Förderer des Zoologischen Gartens Eberswalde e.V. 
für das Haushaltsjahr 2024 laut beigefügter Liste.

Vorlage: BV/0985/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
	 60 - Amt für Hochbau und 
	 Gebäudewirtschaft
Öffentliches Ausschreibungsverfahren von Reinigungsleis-
tungen in den Gebäuden der Stadt Eberswalde vom 01.01.2025 
bis 31.12.2028
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/456/24
Der Bürgermeister wird beauftragt, das erforderliche Vergabever-
fahren „Reinigungsleistung in den Gebäuden der Stadt Eberswalde 
im Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2028“ entsprechend der in der 
Sachverhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzuführen und 
die Aufträge zu erteilen. Der geschätzte Auftragswert für die gesam-
te Vergabe beträgt für den o. g. Zeitraum 6.612.753,43 €.

Vorlage: BV/1009/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren für 
den Ersatzneubau der Brücke im Zuge der Erich-Steinfurth-
Straße in 16227 Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/457/24
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entwurfsplanung für 
den Ersatzneubau der Brücke im Zuge der Erich-Steinfurth-Straße 
in 16227 Eberswalde zu und beschließt den Bau.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausführungsplanung zu ferti-
gen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, das öffentliche Ausschrei-
bungsverfahren für den Ersatzneubau der Brücke im Zuge der 
Erich-Steinfurth-Straße entsprechend den in der Sachverhalts-
darstellung festgelegten Kriterien durchzuführen und den Bauauf-
trag zu erteilen. Das voraussichtliche Auftragsvolumen beträgt ca. 
1.380.000,00 EUR.

Vorlage: BV/1015/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 65 - Tiefbauamt
Baubeschluss und öffentliches Ausschreibungsverfahren 
Ausbau der Saarstraße zwischen Max-Lull-Straße und Straße 
Ostender Höhen einschließlich Buswendestelle an der Straße 
Ostender Höhen in 16225 Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/458/24
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entwurfsplanung für 
den grundhaften Ausbau der Verkehrsanlage Saarstraße zwischen 
Max-Lull-Straße und Straße Ostender Höhen inklusive Wendestelle 
für den Bus an der Straße Ostender Höhen in 16225 Eberswalde 
zu und beschließt den Bau.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausführungsplanung zu ferti-
gen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vergabever-
fahren für den grundhaften Ausbau der Verkehrsanlage Saarstraße 
zwischen Max-Lull-Straße und Straße Ostender Höhen inklusive 
Wendestelle für den Bus an der Straße Ostender Höhen in 16225 
Eberswalde entsprechend den in der Sachverhaltsdarstellung fest-
gelegten Kriterien durchzuführen und die Aufträge zu erteilen. Der 
geschätzte Auftragswert beträgt 3.120.845,00 EUR.

Vorlage: BV/1034/2024 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
	 Fraktion DIE LINKE.
Livestream zur Stadtverordnetenversammlung
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 49/459/24
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob der Livestream/Ton- 
und Bildaufzeichnung und Upload der Stadtverordnetenversamm-
lung ohne externe Dienstleister künftig durch Mitarbeiter des Fa-
miliengartens übernommen werden kann.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die 
Originale der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
können im Bürgermeisterbereich, Sitzungsdienst (Rathaus, 
Raum 317/318, Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde) ein-
gesehen werden.

Eberswalde, den 26.04.2024

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Bekanntmachung über die Überlassung  
der Straße Christel-Brauns-Weg  

für den öffentlichen Verkehr

Gemäß Bebauungsplan Nr. 606 „Christel-Brauns-Weg“ wurde in 
der Gemarkung Finow, Flur 1, Flurstück 1687 (teilweise) die Ver-
kehrsfläche „Christel-Brauns-Weg“ hergestellt. Die Lage der Ver-
kehrsfläche ist im Übersichtsplan der Anlage dargestellt.
Die Verkehrsfläche wurde der Allgemeinheit zum Zeitpunkt der Ver-
kehrsübergabe am 23.04.2024 für den öffentlichen Verkehr zur Ver-
fügung gestellt und gilt mit der Verkehrsübergabe als gewidmet (§ 9 
Abs. 1 Nr. 11 Baugesetzbuch i.V. mit § 6 Abs. 6 Brandenburgisches 
Straßengesetzt (BbgStrG).
Die Verkehrsfläche erhält nach § 6 Abs. 6 BbgStrG die Eigenschaft 
einer öffentlichen Straße und wird als Gemeindestraße eingestuft.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Eberswalde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Eberswal-
de - Der Bürgermeister -, Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde 
einzulegen. Sollte die Frist durch Verschulden eines von Ihnen 
Bevollmächtigten versäumt werden, so wird dessen Verschulden 
Ihnen zugerechnet.

Eberswalde, 24.04.2024

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister
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Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Widmung öffentlicher Verkehrsflächen

Allgemeinverfügung
Gemäß § 6 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl. I/09, 
Nr. 15) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 09. Feb-
ruar 2024 (GVBl. I/24 Nr. 16) wird nachfolgend näher bezeichnete 
Verkehrsfläche „Albert-Einstein Straße“ dem öffentlichen Verkehr 
als öffentliche Gemeindestraße gewidmet.

Bezeichnung der Straße
Albert-Einstein-Straße, Gemeindestraße
Gemarkung Eberswalde, Flur 4, Flurstücke 523, 533, 531 und 535

Die Lage der zu widmenden Flächen ist in der Anlage dargestellt.
Die Widmung wird mit dem Beginn des Tages nach der Bekannt-
machung wirksam. Gemäß § 6 Abs. 1 BbgStrG wird die Widmung 
hiermit öffentlich bekannt gegeben.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Eberswalde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Eberswalde - Der Bürgermeister -, Breite 
Straße 41-44, 16225 Eberswalde einzulegen. Sollte die Frist durch 
Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden, 
so wird dessen Verschulden Ihnen zugerechnet.

Eberswalde, 26.04. 2024

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Anlagen
Anlage - Übersichtslageplan

Flurstück 
523 

Flurstück 
533

Flurstück 
531 

Flurstück 
535 

Albert-Einstein-Straße

Otto-Hahn-Straße 

Anlage Übersichtslageplan zur Bekanntmachung Widmung öffentlicher 
Verkehrsflächen Albert-Einstein-Straße 

Anlage Übersichtslageplan zur Bekanntmachung Widmung öffent-
licher Verkehrsflächen Albert-Einstein-Straße Stadt Eberswalde

 

Anlage zur Bekanntmachung Widmung Christel-Brauns-Weg - Übersichtsplan 

           Verkehrsfläche Christel-Brauns-Weg 

           Christel-Brauns-Weg 

Anlage zur Bekanntmachung Widmung Christel-Brauns-Weg - Übersichtsplan
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Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister
Bürgeramt als Wahlbehörde

Wahlbekanntmachung
1.	 Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

Wahl zum Europäischen Parlament statt.
	 Gleichzeitig finden im Land Brandenburg die Kommunalwahlen 

(Wahl der Kreistage, der Stadtverordnetenversammlungen/Ge-
meindevertretungen, der Ortsbeiräte und Ortsvorsteherinnen/
Ortsvorsteher sowie der ehrenamtlichen Bürgermeisterinnen/ 
Bürgermeister) statt.

2.	 Die Wahlen dauern von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

3.	 Die Stadt Eberswalde ist zu den verbundenen Wahlen zum Euro-
päischen Parlament, zum Kreistag des Landkreises Barnim, zur 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde und zum 
Ortsbeirat des Ortsteils Clara-Zetkin-Siedlung am 09.06.2024 in 
37 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

	 Die 86 Briefwahlvorstände zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses der Wahl zum Europäischen Parlament und der Wahl 
zum Kreistag des Landkreises Barnim treten um 15:00 Uhr in 
der Kreisverwaltung Barnim, Paul-Wunderlich-Haus, Am Markt 
1, 16225 Eberswalde zusammen.

	 Die sechs Briefwahlvorstände zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Eberswalde und der Wahl zum Ortsbeirat des Ortsteils Clara-Zet-
kin-Siedlung treten um 15:00 Uhr im Familiengarten, Hufeisen-
fabrik, Am Alten Walzwerk 1, 16227 Eberswalde zusammen.

4.	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten 
Personen bis zum 19.05.2024 zugestellt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlbe-
rechtigte Person von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen kann.

	 Jede wahlberechtigte Person kann grundsätzlich nur in dem 
Wahlraum wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen 
und welches auf ihrer Wahlbenachrichtigung abgedruckt ist.

	 Die wahlberechtigte Person hat ihre Wahlbenachrichtigung und 
einen amtlichen Personalausweis oder Reisepass, Unionsbürger 
einen gültigen Identitätsausweis, zur Wahl mitzubringen und sich 
auf Verlangen des Wahlvorstands über ihre Person auszuweisen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

5.	 Gewählt wird mit amtlich hergestellten, im Wahlraum bereitge-
haltenen Stimmzetteln, die die im jeweiligen Wahlkreis zugelas-
senen Wahlvorschläge enthalten.

6.	 Bei der Wahl zum Europäischen Parlament hat jede wahlberech-
tigte Person eine Stimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung, die Bezeich-
nung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort 
bzw. die Bezeichnung der Wahlvorschläge als Listen für einzelne 
Länder unter Angabe des Landes, für das der Wahlvorschlag 
aufgestellt ist oder gemeinsame Listen für alle Länder sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberinnen und Bewerber der zu-
gelassenen Wahlvorschläge mit Vor- und Familiennamen, Beruf 
oder Stand, Ort der Hauptwohnung sowie bei Bewerbern für ge-
meinsame Listen für alle Länder zusätzlich die Abkürzung des 
Landes, in dem der Ort der Wohnung liegt.

	 Der Stimmzettel enthält weiterhin rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlags einen leeren Kreis für die Kennzeichnung 
zur Stimmabgabe.

	 Die wählende Person gibt auf dem ihr ausgehändigten Stimm-
zettel ihre Stimme in der Weise ab, dass sie den Wahlvorschlag, 
dem ihre Stimme gelten soll, durch Ankreuzen des dazugehöri-
gen Kreises zweifelsfrei kennzeichnet.

7.	 Bei der Wahl zum Kreistag des Landkreises Barnim hat jede 
wahlberechtigte Person drei Stimmen.

	 Die wählende Person gibt auf dem ihr ausgehändigten Stimm-
zettel ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie den/die Namen der 
Bewerberin/des Bewerbers bzw. der Bewerber/innen, der/dem 
bzw. denen ihre Stimmen gelten soll, durch Ankreuzen des/der 
dazugehörigen Kreise/s zweifelsfrei kennzeichnet.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

	 Die wählende Person kann
	 a)	 einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben,
	 b)	 ihre Stimmen auch verschiedenen Bewerberinnen und 
		  Bewerbern eines Wahlvorschlags geben, ohne an die 
		  Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlags gebunden zu sein,
	 c)	 ihre Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener 
		  Wahlvorschläge geben.
	 Es dürfen jedoch je Stimmzettel nicht mehr als drei Stimmen 

vergeben werden, da der Stimmzettel sonst ungültig ist.

8.	 Bei der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Eberswalde hat jede wahlberechtigte Person drei Stimmen.

	 Die wählende Person gibt auf dem ihr ausgehändigten Stimm-
zettel ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie den/die Namen der 
Bewerberin/des Bewerbers bzw. der Bewerber/innen, der/dem 
bzw. denen ihre Stimmen gelten soll, durch Ankreuzen des/der 
dazugehörigen Kreise/s zweifelsfrei kennzeichnet.

	 Die wählende Person kann
	 a)	 einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben,
	 b)	 ihre Stimmen auch verschiedenen Bewerberinnen und 
		  Bewerbern eines Wahlvorschlags geben, ohne an die 
		  Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlags gebunden zu sein,
	 c)	 ihre Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener 
		  Wahlvorschläge geben.
	 Es dürfen jedoch je Stimmzettel nicht mehr als drei Stimmen 

vergeben werden, da der Stimmzettel sonst ungültig ist.

9.	 Bei der Wahl zum Ortsbeirat des Ortsteils Clara-Zetkin-Siedlung 
hat jede wahlberechtigte Person drei Stimmen.

	 Die wählende Person gibt auf dem ihr ausgehändigten Stimm-
zettel ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie den/die Namen der 
Bewerberin/des Bewerbers bzw. der Bewerber/innen, der/dem 
bzw. denen ihre Stimmen gelten soll, durch Ankreuzen des/der 
dazugehörigen Kreise/s zweifelsfrei kennzeichnet.

	 Die wählende Person kann
	 a)	 einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben,
	 b)	 ihre Stimmen auch verschiedenen Bewerberinnen und 
		  Bewerbern eines Wahlvorschlags geben, ohne an die 
		  Reihenfolge innerhalb des Wahlvorschlags gebunden zu sein,
	 c)	 ihre Stimmen Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener 
		  Wahlvorschläge geben.
	 Es dürfen jedoch je Stimmzettel nicht mehr als drei Stimmen 

vergeben werden, da der Stimmzettel sonst ungültig ist.

10.	Die Stimmzettel müssen von der wahlberechtigten Person in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

	 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

11.	Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt zum Wahl-
lokal, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
insbesondere ohne Störung der Ordnung und Ruhe möglich ist.

12.	Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl zum Europäischen 
Parlament, zum Kreistag des Landkreises Barnim und/oder zur 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde einen 
Wahlschein beantragt und ausgestellt bekommen haben, können

	 a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des ihnen 
		  zugeordneten und auf dem Wahlschein abgedruckten 
		  Wahlkreises, oder
	 b)	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.

	 Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl zum Ortsbeirat des 
Ortsteils Clara-Zetkin-Siedlung einen Wahlschein beantragt und 
ausgestellt bekommen haben, können

	 a)	 durch Stimmabgabe in einem zum Ortsteil gehörenden 
		  Wahlbezirk, oder
	 b)	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.

13.	Die Erteilung eines Wahlscheines kann mündlich oder schrift-
lich, persönlich oder durch eine bevollmächtigte Person bis zum 
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07.06.2024, 18:00 Uhr, bei der Wahlbehörde der Stadt Eberswal-
de unter Angabe von Familienname, Vornamen, Tag der Geburt 
und sofern vorhanden, der genauen Anschrift (Straße, Haunum-
mer, Postleitzahl, Ort) der wahlberechtigten Person,

	 persönlich:	 seit 02.05.2024 während der nachfolgenden Zeiten

		  Montag: 	 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr
		  Dienstag: 	 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
		  Mittwoch: 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
		  Donnerstag:	 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
		  Freitag:	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
		  am 07.06.2024: 	 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

		  im Rathaus, Raum 206, Breite Straße 41-44, 
		  16225 Eberswalde,

	 schriftlich:	 Stadt Eberswalde, Bürgeramt als Wahlbehörde,
		  Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde,

	 online:	 www.eberswalde.de

	 per Telefax:	03334/64159,

	 per E-Mail:	 wahlbehoerde@eberswalde.de

	 beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, 
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumen-
tierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt. Fern-
mündliche Anträge sind nicht zu lässig.

14.	Zur Durchführung der Briefwahl erhält die wahlberechtigte Person
	 a)	 für die Wahl zum Europäischen Parlament einen weißen 
		  Wahlschein, einen weißen amtlichen Stimmzettel, einen 
		  weißen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen hellroten
		  Wahlbriefumschlag;
	 b)	 für die Wahl zum Kreistag des Landkreises Barnim einen 
		  gelben Wahlschein, einen cremefarbenen amtlichen 
		  Stimmzettel, einen cremefarbenen amtlichen Stimmzettel-
		  umschlag sowie einen gelben Wahlbriefumschlag;
	 c)	 für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
		  Eberswalde einen hellgrünen Wahlschein, einen hellblauen 
		  amtlichen Stimmzettel, einen hellgrauen amtlichen Stimm-
		  zettelumschlag sowie einen hellgrünen Wahlbriefumschlag;
	 d)	 für die Wahl zum Ortsbeirat des Ortsteils-Clara-Zetkin-
		  Siedlung einen hellgrünen Wahlschein, einen fliederfarbenen
		  amtlichen Stimmzettel, einen hellgrauen amtlichen Stimm-
		  zettelumschlag sowie einen hellgrünen Wahlbriefumschlag.

	 Die Briefwahl wird von der wahlberechtigten Person in folgender 
Weise ausgeübt:

	 a)	 sie kennzeichnet persönlich und unbeobachtet den 
		  jeweiligen Stimmzettel der Wahl, für die sie wahlberechtigt ist, 
		  legt den Stimmzettel/die Stimmzettel unbeobachtet in den 
		  jeweiligen amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
		  diesen,
	 b)	 sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die
		  auf dem jeweiligen Wahlschein vorgedruckte Versicherung an 
		  Eides statt zur Briefwahl,
	 c)	 sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den 
		  unterschriebenen Wahlschein in den jeweiligen amtlichen 
		  Wahlbriefumschlag und verschließt diesen,
	 d)	 sie übersendet den/die Wahlbrief/e durch die Post gesondert 
		  an die zuständige, auf dem Wahlbriefumschlag/auf den Wahl-
		  briefumschlägen angegebene Stelle so rechtzeitig, dass der/
		  die Wahlbrief/e spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr dort 
		  eingeht/eingehen. Der/die Wahlbrief/e wird/werden innerhalb 
		  der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
		  Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG
		  unentgeltlich befördert. Der/die Wahlbrief/e kann/können auch 
		  bei der auf dem Wahlbriefumschlag/auf den Wahlbriefum-
		  schlägen angegebenen Stelle persönlich abgegeben werden. 

	 Wer des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Be-
hinderung gehindert ist, die (Brief)wahl persönlich zu vollziehen, 
kann sich der Hilfe einer Person seines Vertrauens (Hilfsperson) 
bedienen. Die Hilfeleistung beschränkt sich auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung. Eine Hilfeleistung, 

die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht, ist unzulässig.

	 Die Hilfsperson hat durch Unterschreiben der Versicherung an Ei-
des statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel nach 
dem Willen der wahlberechtigten Person gekennzeichnet hat.

15.	Holt die wahlberechtigte Person den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen bei der Wahlbehörde im Rathaus der Stadtver-
waltung Eberswalde, Raum 206, Breite Straße 41-44, 16225 
Eberswalde persönlich ab, so hat sie Gelegenheit, die Briefwahl 
eben dort an Ort und Stelle auszuüben.

16.	Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht für jede Wahl 
nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch eine die wahlberechtigte Person vertretende 
Person ist unzulässig. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 
des Europawahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; wobei bereits der 
Versuch strafbar ist (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

17.	Alle Wahlräume sind barrierefrei zu erreichen.

18.	Blinde und sehbehinderte Menschen können sich zur Kenn-
zeichnung ihres Stimmzettels einer Wahlschablone bedienen. 
Die Wahlschablone wird unentgeltlich zur Verfügung gestellt und 
ist anzufordern beim:

	 Blinden- und Sehbehinderten-Verband Brandenburg e. V.
	 Straße der Jugend 114
	 03046 Cottbus
	 Telefonnummer: 0355-22549

19.	Die Wahlen zu den Ortsbeiräten in den Ortsteilen Sommerfelde, 
Spechthausen und Tornow erfolgen gemäß § 15 der Hauptsat-
zung der Stadt Eberswalde in einer Bürgerversammlung im je-
weiligen Ortsteil.

	 Ortsteil	 Datum	 Uhrzeit	 Ort der 
				    Bürgerversammlung 
	 Tornow	 17.06.2024	 18:00 Uhr	 Freiwillige Feuerwehr 
				    Tornow, 
				    Hinterstraße 17a
	 Spechthausen	 24.06.2024	 18:00 Uhr	 Restaurant „Waldhof“,
				    Spechthausen 39
	 Sommerfelde	 26.06.2024	 18:00 Uhr	 Dorfgemeinschafts-
				    haus, Zu den Tannen 10

	 Der Ortsbeirat wählt anschließend aus seiner Mitte die Ortsvor-
steherin/den Ortsvorsteher.

20.	In der Anlage zu dieser Bekanntmachung werden die Stimmzettel 
zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswal-
de und zur Wahl des Ortsbeirats des Ortsteils Clara-Zetkin-Sied-
lung bekannt gemacht.

Eberswalde, den 02.05.2024

Im Auftrag
Schwipper
Leiter Bürgeramt

Anlage:
-	 Stimmzettel für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung der 

Stadt Eberswalde des Wahlkreises 1
-	 Stimmzettel für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung der 

Stadt Eberswalde des Wahlkreises 2
-	 Stimmzettel für die Wahl des Ortsbeirats im Ortsteil Clara-Zetkin-

Siedlung
-	 Übersicht der einzurichtenden Wahlräume und die entsprechende 

Straßenzuordnung
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Wahllokalzuordnung zur Europa- und  
Kommunalwahl am 09.06.2024

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“

Alexander-von-Humboldt-Straße	 alle	 014: Leibnizviertel,  
		  Integrationskita „Kinderland“
Ackerstraße	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Ahornstraße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Akazienweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Alfred-Dengler-Straße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Alfred-Nobel-Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Alte Straße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Alte Tongrube	 alle	 028: Finow, WHG
Alte Ziegelei	 alle	 028: Finow, WHG
Altenhofer Straße	 1 - 53 	 028: Finow, WHG
Altenhofer Straße	 62 - 83	 027: Finow, Grundschule
Am Eichwerder	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Am Finowkanal	 alle	 028: Finow, WHG
Am Flugplatz	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Am Graben	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Am Kanal	 alle	 014: Leibnizviertel, Integrationskita 
		  „Kinderland“
Am Kesselberg	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Am Krankenhaus	 alle	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander
		  von Humboldt“
Am Markt	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Am Nonnenfließ	 alle	 033: Spechthausen, Feuerwache
Am Paschenberg	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Am Pfingstberg	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Am Pfuhl	 alle	 028: Finow, WHG
Am Rohrpfuhl	 alle (außer 43)	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Am Rohrpfuhl	 43	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
Am Sonnenhang	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Am Stadion	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Am Stadtpark	 alle	 027: Finow, Grundschule
Am Tempelberg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Am Treidelsteig	 alle	 027: Finow, Grundschule
Am Waldrand	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Am Wasserfall	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Am Wasserturm	 alle	 028: Finow, WHG
Am Zainhammer	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Ammonstraße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum 
		  Amadeu Antonio
An den Kummkehlen	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
An den Platanen	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
An der Barnimer Heide	 alle	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
An der Feldmark	 alle	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
An der Friedensbrücke	 alle	 009: Mitte, Rathaus
An der Rüster	 alle	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
An der Schwärze	 alle	 033: Spechthausen, Feuerwache
Angermünder Chaussee	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Angermünder Straße	 alle	 028: Finow, WHG
Anhöhe Eisengießerei	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Anne-Frank-Straße	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Asternweg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
August-Bebel-Straße	 alle	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Bahnhofsring	 alle	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Bahnhofstraße	 alle	 027: Finow, Grundschule

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Bärbel-Wachholz-Weg	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Barnimer Straße	 alle	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
Barnimhöhe	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Barschgrube	 alle	 028: Finow, WHG
Beeskower Straße	 1	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Beeskower Straße	 7 - 13	 021: BBV, Grundschule Schwärzesee
Beethovenstraße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Bergerstraße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum 
		  Amadeu Antonio
Bergeshöh	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Bergstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Bernauer Heerstraße	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Biesenthaler Straße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Birkenweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Blumenweg	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Blumenwerderstraße	 alle	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Boldtstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Bollwerkstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Brachlowstraße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Brandenburger Allee	 alle	 021: BBV, Grundschule Schwärzesee
Brauers Berg	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Brautstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Breite Straße	 1 - 13 b	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Breite Straße	 14 - 63	 009: Mitte, Rathaus
Breite Straße	 64 - 71 b	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Breite Straße	 104 - 114	 013: Leibnizviertel, Integrationskita 
		  „Kinderland“
Breite Straße	 115 - 139	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Breite Straße	 140 - 143	 013: Leibnizviertel, Integrationskita 
		  „Kinderland“
Britzer Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Brückenstraße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Brunnenstraße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Brunoldstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Buchenweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Carl-von-Ossietzky-Straße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Choriner Straße	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Clara-Zetkin-Weg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Coppistraße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Cöthener Straße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Cottbuser Straße	 alle	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
Dahlienweg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Danckelmannstraße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Dannenberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Dannenberger Weg	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Dorfstraße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Dr.-Gillwald-Höhe	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Dr.-Zinn-Weg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Drahthammer Schleuse	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Drehnitzstraße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Ebersberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Eberswalder Straße	 1 - 40	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Eberswalder Straße	 41 - 87	 025: Finow, Gymnasium
Eberswalder Straße	 90 - 107	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Eberswalder Straße	 121 - 160	 027: Finow, Grundschule
Eberswalder Straße	 161 - 198	 029: Finow, Wasserwerk
Ecksteinstraße	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Eichendorffstraße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Eichwerderstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Einigkeit	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Eisenbahnstraße	 5 - 26	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum 
		  Amadeu Antonio
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Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Eisenbahnstraße	 29 - 80	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Eisenbahnstraße	 81 - 102	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum
		  Amadeu Antonio
Eisenhammerstraße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Erich-Mühsam-Straße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Erich-Schuppan-Straße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Erich-Steinfurth-Straße	 alle	 028: Finow, WHG
Erich-Weinert-Straße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Ernst-Abbe-Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Eschenweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Falkenberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Feldstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Feldweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Fichtestraße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Finsterwalder Straße	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Flämingstraße	 alle	 022: BBV, Grundschule Schwärzesee
Fliederallee	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Fliederweg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Fontanestraße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Försterei Kahlenberg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Forststraße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Frankfurter Allee	 alle	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
Franz-Brüning-Straße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Franz-Müller-Straße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Freienwalder Straße	 1 - 20	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Freienwalder Straße	 21 - 39	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Freienwalder Straße	 41 - 73	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Freienwalder Straße	 74 - 78	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
Freienwalder Straße	 79 - 86	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Freudenberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Friedhofstraße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Friedrich-Ebert-Straße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum 
		  Amadeu Antonio
Friedrich-Engels-Straße	 alle	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Fritz-Pehlmann-Straße	 alle	 003: Westend, 
		  Karl-Sellheim-Schule
Fritz-Reuter-Straße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Fritz-Weineck-Straße	 1 - 14	 027: Finow, Grundschule
Fritz-Weineck-Straße	 15 - 49	 025: Finow, Gymnasium
Gartenstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Gartenweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Georg-Friedrich-Hegel-Straße	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Georg-Herwegh-Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Georgstraße	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Gerichtsstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Gersdorfer Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Gertraudenstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Geschwister-Scholl-Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Goethestraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Grabowstraße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander 
		  von Humboldt“
Grenzstraße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Grenzweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Große Hufen	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Grüner Weg	 alle	 028: Finow, WHG
Grünstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Gubener Straße	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Gustav-Hirsch-Platz	 alle	 028: Finow, WHG
Gutenbergstraße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Hangweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Hans-Marchwitza-Straße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Hardenbergstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Hausberg	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Havellandstraße	 alle	 022: BBV, Grundschule Schwärzesee
Heckelberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Heckenweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Heegermühler Schleuse	 alle	 028: Finow, WHG
Heegermühler Straße	 alle	 001: Westend, Sportzentrum Westend
Heidestraße	 alle	 004: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Heideweg	 alle	 028: Finow, WHG
Heimatstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Heinrich-Heine-Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Heinrich-Hertz-Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Heinrich-Mann-Straße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Heinrich-Rau-Straße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Hermann-Prochnow-Straße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Hindersinstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Hinterstraße	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Hohenfinower Straße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Höhenweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Industriestraße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Jägerstraße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Jahnstraße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Jenny-Marx-Weg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
John-Schehr-Straße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Jüdenstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Käthe-Niederkirchner-Straße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Kantstraße	 alle	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Karl-Bach-Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Karl-Hahne-Weg	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Karl-Klay-Straße	 alle	 004: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Karl-Liebknecht-Straße	 alle	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Karl-Marx-Platz	 1 - 6	 009: Mitte, Rathaus
Karl-Marx-Platz	 7 - 11	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Karl-Marx-Platz	 13 - 14	 009: Mitte, Rathaus
Karl-Marx-Ring	 alle	 026: Finow, Grundschule
Karl-Schindhelm-Weg	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Karlswerker Weg	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Kastanienallee	 alle	 026: Finow, Grundschule
Kastanienweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Käthe-Kollwitz-Straße	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Kiefernweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Kirchstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Kleine Drehnitzstraße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Kleine Hufen	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Kleines Berg	 alle	 028: Finow, WHG
Kolonie Klein Ahlbeck	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Kopernikusring	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Kreuzstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Kruger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Kupferhammer Schleuse	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Kupferhammerweg	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Kurt-Göhre-Straße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Kurze Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Kyritzer Straße	 alle	 022: BBV, Grundschule Schwärzesee
Lärchenweg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Lausitzer Straße	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Lehmannshof	 alle	 027: Finow, Grundschule

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Leibnizstraße	 alle	 013: Leibnizviertel, Integrationskita
		  „Kinderland“
Lessingstraße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Leuenberger Wiesen	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Lichterfelder Bruch	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Lichterfelder Straße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Lichterfelder Weg	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Lieper Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Ligusterweg	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Lindenpark	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Lindenstraße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Ludwig-Sandberg-Straße	 alle	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Mäckersee	 alle	 028: Finow, WHG
Magdalenenstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Marienstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Marienwerderstraße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Mauerstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Max-Haftka-Straße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Max-Lull-Straße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Max-Planck-Straße	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim
Mertensstraße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Michaelisstraße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum
		  Amadeu Antonio
Mozartstraße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Mückestraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Mühlenstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Nagelstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Nauener Straße	 alle	 022: BBV, Grundschule 
		  Schwärzesee
Naumannstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Nelkenweg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Neue Steinstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Neue Straße	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Neuer Platz	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Neuwerk Ost	 alle	 028: Finow, WHG
Neuwerkstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Oderberger Straße	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Oderbruchstraße	 alle	 021: BBV, Grundschule 
		  Schwärzesee
Ostender Höhen	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Oststraße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Otto-Nuschke-Straße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Pappelallee	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Paul-Bollfraß-Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino-
Paul-Radack-Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Paul-Trenn-Straße	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Pfeilstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Philipp-Semmelweis-Str.	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Platz der Jugend	 alle	 024: Finow, Gymnasium
Poratzstraße	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Poststraße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Potsdamer Allee	 4 - 44	 021: BBV, Grundschule 
		  Schwärzesee
Potsdamer Allee	 45 - 69	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
Potsdamer Allee	 71 - 77	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Prenzlauer Straße	 3 - 44	 021: BBV, Grundschule Schwärzesee
Prenzlauer Straße	 46 - 52	 020: BBV, Sporthalle Am Heidewald
Puschkinstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Querweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Rudolf-Breitscheid-Straße	 1 - 29	 007: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Rudolf-Breitscheid-Straße	 31 - 100	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander 
		  von Humboldt“
Ragöser Mühle	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Ragöser Schleuse	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Rathenower Straße	 alle	 022: BBV, Grundschule 
		  Schwärzesee
Ratzeburgstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Raumerstraße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander 
		  von Humboldt“
Ringstraße	 1 - 13	 025: Finow, Gymnasium
Ringstraße	 14 - 33	 026: Finow, Grundschule
Ringstraße	 34 - 66	 025: Finow, Gymnasium
Ringstraße	 67 - 184	 024: Finow, Gymnasium
Robert-Koch-Straße	 alle	 014: Leibnizviertel, Integrationskita 
		  „Kinderland“
Rosa-Luxemburg-Straße	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Rosenberg	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Roseneck	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Rosengrund	 alle	 016: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Rudolf-Virchow-Straße	 alle	 013: Leibnizviertel, Integrationskita
		  „Kinderland“
Ruhlaer Straße	 1 - 17	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Ruhlaer Straße	 18 - 28	 008: Mitte, Gymnasium 
	 (alle geraden Hausnr.)	 „Alexander von Humboldt“
Ruhlaer Straße	 19 - 29	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
	 (alle ungeraden Hausnummern) 
Ruhlaer Straße	 31 - 59	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Salomon-Goldschmidt-Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Saarstraße	 1 - 45	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Saarstraße	 46 - 83	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Saarstraße	 84 - 118	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Scheeringerstraße	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Schicklerstraße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum
		  Amadeu Antonio
Schillerstraße	 alle	 006: Mitte, Haus Schwärzetal
Schlehenweg	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Schleusenstraße	 alle	 013: Leibnizviertel, Integrationskita 
		  „Kinderland“
Schmidtstraße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Schneiderstraße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Schönholzer Straße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Schöpfurter Straße	 1 - 30	 001: Westend, 
		  Sportzentrum Westend
Schöpfurter Straße	 31 - 67	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Schorfheidestraße	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Schubertstraße	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Schulstraße	 alle	 027: Finow, Grundschule
Schwappachweg	 alle	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander
		  von Humboldt“
Schweizer Straße	 alle	 010: Mitte, Grundschule 
		  Bruno-H.-Bürgel, Sporthalle
Senftenberger Straße	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 		
		  Buckow e.V.
Siedlerweg	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Simonstraße	 alle	 026: Finow, Grundschule
Sommerfelder Chaussee	 alle	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
Sommerfelder Siedlung	 alle	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
Sommerfelder Straße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Sonnenweg	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Spechthausen	 alle	 033: Spechthausen, Feuerwache
Spechthausener Straße	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Spreewaldstraße	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Stadtsee	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Stecherschleuser Weg	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“



14          Amtlicher Teil		�   Amtsblatt für die Stadt Eberswalde · Ausgabe 04/2024

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Steinfurter Straße	 alle	 001: Westend, Sportzentrum Westend
Steinstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Straße des Friedens	 alle	 028: Finow, WHG
Strausberger Straße	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Struwenberger Straße	 alle	 011: Ostend, Kita „Spielhaus“
Talweg	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Templiner Straße	 alle	 021: BBV, Grundschule Schwärzesee
Teuberstraße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Thomas-Mann-Straße	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Töpferstraße	 alle	 009: Mitte, Rathaus
Tornower Dorfstraße	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Tornower Straße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Triftstraße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Tschaikowskistraße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Uckermarkstraße	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Wilhelm-Conrad-Röntgen-Straße	alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Werner-Seelenbinder-Straße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium „Alexander 
		  von Humboldt“
Waldesruh	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Waldfrieden	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Waldstraße	 alle	 012: Ostend, Kita „Spielhaus“
Waldweg	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Walter-Kohn-Straße	 alle	 004: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Walther-Rathenau-Straße	 alle	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Walzwerkstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Wassertorbrücke	 alle	 017: Nordend, Kita „Kinderparadies“
Webers Ablage	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Weinbergstraße	 alle	 008: Mitte, Gymnasium 
		  „Alexander von Humboldt“
Weite Umgebung	 alle	 015: Leibnizviertel, 
		  Oberstufenzentrum II Barnim

Anschrift		  „zugeordnetes Wahllokal 
		  Wahllokalnummer; 
Straße	 Hausnummer	 Einrichtung“
Werbelliner Straße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Westendweg	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Wiedemannstraße	 alle	 035: Südend, Cafeteria im 
		  Behördenzentrum, Haus 11
Wieseneck	 alle	 036: Nordend, Kita „Nordlicht“
Wiesenstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Wiesenweg	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Wildparkstraße	 alle	 004: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Wilhelm-Matschke-Straße	 alle	 003: Westend, Karl-Sellheim-Schule
Wilhelmstraße	 alle	 034: Mitte, Kita „Sonnenschein“
Winkelstraße	 alle	 028: Finow, WHG
Wittstocker Straße	 alle	 021: BBV, Grundschule 
		  Schwärzesee
Wolfswinkel	 alle	 023: Finow, Hauptfeuerwache
Wolfswinkler Straße	 alle	 028: Finow, WHG
Zickenberg	 alle	 032: Tornow, Feuerwache
Ziegelstraße	 alle	 002: Westend, Jugendclub Stino
Zieglerallee	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Zimmerstraße	 alle	 005: Mitte, Bürgerbildungszentrum 
		  Amadeu Antonio
Zu den Drehnitzwiesen	 alle	 018: BBV, Kita „Gestiefelter Kater“
Zu den Tannen	 alle	 031: Sommerfelde, 
		  Dorfgemeinschaftshaus
Zum Anger	 alle	 037: Ostend, Barnimer 
		  Dienstleistungsgesellschaft
Zum Grenzfließ	 alle	 019: BBV, Bildungseinrichtung 
		  Buckow e.V.
Zum Oder-Havel-Kanal	 alle	 030: Clara-Zetkin-Siedlung, 
		  Feuerwache
Zum Samithsee	 alle	 029: Finow, Wasserwerk
Zum Schwärzesee	 alle	 022: BBV, 
		  Grundschule Schwärzesee

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Übersicht Wahllokale zur Europa- und Kommunalwahl am 09.06.2024

Wahllokal	 Anschrift
Wahllokal 001	 Sportzentrum Westend
	 Heegermühler Straße 69a
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 002	 Jugendclub Stino
	 Heegermühler Straße 2
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 003	 Karl-Sellheim-Schule
	 Wildparkstraße 1
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 004	 Karl-Sellheim-Schule
	 Wildparkstraße 1
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 005	 Bürgerbildungszentrum 
	 Amadeu Antonio
	 Puschkinstraße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 006	 Haus Schwärzetal
	 Weinbergstraße 6a
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 007	 Kita „Sonnenschein“
	 August-Bebel-Straße 41
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 008	 Gymnasium 
	 „Alexander von Humboldt“
	 Werner-Seelenbinder-Straße 3
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 009	 Rathaus
	 Breite Straße 41-44
	 16225 Eberswalde

Wahllokal	 Anschrift
Wahllokal 010	 Grundschule Bruno-H.-Bürgel
	 Sporthalle
	 Breite Straße 69
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 011	 Kita „Spielhaus“
	 Tornower Straße 62
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 012	 Kita „Spielhaus“
	 Tornower Straße 62
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 013	 Integrationskita „Kinderland“
	 Robert-Koch-Straße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 014	 Integrationskita „Kinderland“
	 Robert-Koch-Straße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 015	 Oberstufenzentrum II Barnim
	 Alexander-von-Humboldt-Straße 40
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 016	 Kita „Kinderparadies“
	 Neue Straße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 017	 Kita „Kinderparadies“
	 Neue Straße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 018	 Kita „Gestiefelter Kater“
	 Schorfheidestraße 11
	 16227 Eberswalde
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Wahllokal	 Anschrift
Wahllokal 019	 Bildungseinrichtung Buckow e.V.
	 Spreewaldstraße 20/22
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 020	 Sporthalle Am Heidewald
	 Frankfurter Allee 44
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 021	 Grundschule Schwärzesee
	 Kyritzer Straße 29
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 022	 Grundschule Schwärzesee
	 Kyritzer Straße 29
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 023	 Hauptfeuerwache
	 Eberswalder Straße 41a
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 024	 Gymnasium Finow
	 Fritz-Weineck-Straße 36
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 025	 Gymnasium Finow
	 Fritz-Weineck-Straße 36
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 026	 Grundschule Finow
	 Schulstraße 1
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 027	 Grundschule Finow
	 Schulstraße 1
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 028	 WHG
	 Dorfstraße 9
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 029	 Wasserwerk
	 Am Stadtpark 18
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 030	 Feuerwache Ortsteil 
	 Clara-Zetkin-Siedlung
	 John-Schehr-Straße 24a
	 16227 Eberswalde
Wahllokal 031	 Dorfgemeinschaftshaus 
	 Ortsteil Sommerfelde
	 Zu den Tannen 10
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 032	 Feuerwache Ortsteil Tornow
	 Hinterstraße 18
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 033	 Feuerwache Ortsteil Spechthausen
	 Spechthausen Nr. 10
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 034	 Kita „Sonnenschein“
	 August-Bebel-Straße 41
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 035	 Cafeteria im Behördenzentrum
	 Haus 11
	 Ecksteinstraße 6
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 036	 Kita „Nordlicht“
	 Neue Straße 13
	 16225 Eberswalde
Wahllokal 037	 Barnimer Dienstleistungsgesellschaft
	 Ostender Höhen 70
	 16225 Eberswalde

Stadt Eberswalde
Der Wahlleiter

Berichtigung der Bekanntmachung
über die zugelassenen Wahlvorschläge für 

die Wahl des Ortsbeirats des  
Ortsteils Clara-Zetkin-Siedlung der Stadt 

Eberswalde am 09. Juni 2024 vom 11.04.2024 
(bekanntgemacht im Amtsblatt für die Stadt 

Eberswalde, Ausgabe Nr. 03/2024)
Für die Wahl des Ortsbeirats des Ortsteils Clara-Zetkin-Siedlung 
der Stadt Eberswalde am 09. Juni 2024 in der Stadt Eberswalde 
wird die Bekanntmachung vom 11.04.2024 wie folgt berichtigt.
Der Wahlvorschlag mit der Ziffer 1 trägt die neue Ziffer 3,
der Wahlvorschlag mit der Ziffer 2 trägt die neue Ziffer 5,
der Wahlvorschlag mit der Ziffer 3 trägt die neue Ziffer 24,
der Wahlvorschlag mit der Ziffer 4 trägt die neue Ziffer 23, und
der Wahlvorschlag mit der Ziffer 5 trägt die neue Ziffer 25.

Daraus ergibt sich Folgendes:
Wahlvorschlag
3 	 Alternative für Deutschland � AfD
	 Seifert, Marco, Feinwerkmechanikermeister, Geburtsjahr: 1974

5 	 BVB / 	�  BVB / 
	 FREIE WÄHLER Eberswalde� FREIE WÄHLER Eberswalde
	 Dietterle, Oskar, Lehrer, Geburtsjahr: 1955

23	Einzelwahlvorschlag Ludewig
	 Ludewig, Matthias, Verkaufsberater, Geburtsjahr: 1983

24	Einzelwahlvorschlag Baade
	 Baade, Marek, Angestellter, Geburtsjahr: 1975

25	Einzelwahlvorschlag Neye
	 Neye, Randy, Polizeivollzugsbeamter, Geburtsjahr: 1977

Eberswalde, den 24.04.2024

gez. Wincierz
Wahlleiter

Stadt Eberswalde 
Der Wahlleiter

Bekanntmachung zur Wahl  
des Ortsbeirats des Ortsteils Sommerfelde  

der Stadt Eberswalde – 
Neuer Termin am 26.06.2024

Mit Bekanntmachung vom 25.03.2024 wurde der Termin für die Wahl 
des Ortsbeirats des Ortsteils Sommerfelde der Stadt Eberswalde 
auf den 19.06.2024 um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Zu 
den Tannen 10, 16225 Eberswalde bestimmt (bekanntgemacht im 
Amtsblatt für die Stadt Eberswalde, Ausgabe Nr. 03/2024).
Dieser Termin wird aufgehoben.

Als neuer Termin wird
Mittwoch, der 26.06.2024 um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus, Zu den Tannen 10, 16225 Eberswalde
bestimmt.

Des Weiteren bleiben die inhaltlichen Regelungen aus der Bekannt-
machung vom 25.03.2024 bestehen.

Eberswalde, den 23.04.2024

gez. Wincierz
Wahlleiter



16          Nichtamtlicher Teil		�   Amtsblatt für die Stadt Eberswalde · Ausgabe 04/2024

STADTLEBEN

Mit und ohne „Strippe“ mobil:  
die neuen O-Busse der Barnimer Busgesellschaft

Moderne, klimafreundliche und soziale 
Mobilität ist ein Eckpfeiler der Eberswal-
der Stadtentwicklung. Die dahingehen-
den Ziele der Stadtverwaltung sind unter 
anderem im „Mobilitätsplan 2030+“ for-
muliert. 

Dabei ist die Stadt Eberswalde schon seit 
Jahrzehnten Vorreiter auf diesem Gebiet: 
Bereits seit November 1940 rollt in Ebers-
walde der kraftstoffsparende O-Bus über 
die Straßen. Damit gehört Eberswalde zu 
einem von lediglich drei verbliebenen Ober-
leitungsbusnetzen in Deutschland. Der 
Großteil des öffentlichen Nahverkehrs der 
Stadt wird über diese Busstruktur geleistet.
Betreiber ist die Barnimer Busgesellschaft, 
welche am 18. April 2024 zwei neue Exemp-
lare des Trollino 18 O-Busses der Marke So-
laris vorstellen konnte. Bürgermeister Götz 
Herrmann nahm die neuen Fahrzeuge, wel-
che unter anderem die Linie 910 im Stadt-
verkehr zwischen Eberswalde-Südend und 
Finowfurt unterstützen sollen, gemeinsam 
mit Landrat Daniel Kurth und BBG-Ge-
schäftsführer Frank Wruck in Augenschein.
„Der O-Bus gehört zu Eberswalde wie 
Spritzkuchen und Goldschatz, er ist so-
wohl Wahrzeichen als auch touristische 
Attraktion und identifikationsstiftendes 
Kultobjekt. Von den Eberswalderinnen 

und Eberswaldern gerne auch umgangs-
sprachlich als ‚Strippenbus‘ bezeichnet, 
bringt er uns schon seit Jahrzehnten be-
quem von A nach B im Stadtgebiet. Diese 
raffinierte Form der Fortbewegung gilt es 
zu erhalten und so freue ich mich sehr 
über die neuen Fahrzeuge bei der Bar-
nimer Busgesellschaft“, so Bürgermeister 
Götz Herrmann.
Die beiden Busse gehören zur vierten und 

damit neuesten Generation. Neben einem 
zeitgemäßen Design und diversen techni-
schen Neuerungen überzeugen die Trol-
linos vor allem durch ihre höhere Reich-
weite im Akkubetrieb, also außerhalb des 
Oberleitungsnetzes. So können sich die 
Busse am „Kleinen Stern“ in Finow von 
der Oberleitung abkoppeln und den Rest 
der Strecke durch die Nachbargemeinde 
im Akkubetrieb weiterfahren.

(v.l.n.r.) Frank Wruck, Geschäftsführer der Barnimer Busgesellschaft (BBG); Daniel Kurth, Landrat Barnim; Götz Herrmann, Bürgermeister 
Stadt Eberswalde vor einem der neuen O-Busse.

Einer der neuen Trollino 18 O-Busse der Marke Solaris. 
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Ideen für Dein Eberswalde!
Beim Bürgerempfang der Stadt Ebers-
walde wurde die heiße Phase für das 
diesjährige Bürgerbudget eingeläutet.

„Bereits zum 13. Mal rufen wir alle Ebers-
walderinnen und Eberswalder dazu auf, 
beim Bürgerbudget Ideen für unsere 
Stadt einzureichen. Bislang konnten ins-
gesamt 1.150.000,00 € Euro auf Grund 
zahlreicher Vorschläge in die Gestaltung 
unserer Stadt Eberswalde investiert wer-
den“, so Maik Berendt, Kämmerer der 
Stadt Eberswalde.
Für unser 13. Bürgerbudget, über 
das beim „Tag der Entscheidung“ am  
7.  September  2024 abgestimmt wird, 
können noch bis zum 30. Juni 2024 Vor-
schläge eingereicht werden.
„Beim Abstimmungsort wird es in diesem 
Jahr eine Veränderung geben. Der ‚Tag 
der Entscheidung‘ 2024 geht in die Innen-
stadt. In diesem Jahr findet die Abstim-

mung zum Eberswalder Bürgerbudget im 
Paul-Wunderlich-Haus statt“, informiert 
der Kämmerer.
An dem Zeitfenster für die Abstimmung 
wird sich dadurch nichts ändern. Es kann, 
wie gewohnt, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr vor Ort abgestimmt werden. 
Wie in den Jahren zuvor wird im Vorfeld 
eine Online-Abstimmung möglich sein.
Aber erst einmal heißt es bis zum 
30. Juni 2024 Ideen sammeln, Vorschlä-
ge einreichen und die Entwicklung unse-
rer Stadt mitgestalten.

Ihre Ideen und 
Vorschläge sind 
uns herzlich will-
kommen - rund 
um die Uhr unter 
www.eberswalde.
de/vorschlagen!

Wo bleibt dein 
Vorschlag ?

Ihre Stimme zählt.
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EBERSWALDER 
BÜRGERBUDGET

Wir brauchen 
deine Idee bis zum 

30. Juni 

Alle Vorschläge und Informationen unter 
www.eberswalde.de/buergerbudget       
                   oder Tel. 0 33 34 - 64 200

Seniorenbeirat der Stadt Eberswalde  
sucht neue Mitglieder

Der Seniorenbeirat der Stadt Eberswalde 
sucht dringend neue Mitglieder, da ein 
großer Teil des aktuellen Beirats aus Al-
tersgründen in der nächsten Wahlperio-
de ausscheiden wird.

Senioreninnen und Senioren stellen einen 
wachsenden Bevölkerungsanteil dar. In 
Eberswalde sind 25% der Einwohnerinnen 
und Einwohner (Stand März 2024) älter als 
65 Jahre. Der Seniorenbeirat ermöglicht die 
aktive Beteiligung am kommunalpolitischen 
Geschehen in unserer Stadt. Als Gremium 
mit beratender Funktion unterstützt der 
Seniorenbeirat die Arbeit der Stadtverord-
neten. So sind in allen Fachausschüssen 
Beiratsmitglieder vertreten, um sich für die 

Interessen und Belange der Seniorinnen 
und Senioren einzusetzen.
Dabei arbeitet der Seniorenbeirat partei-
politisch unabhängig und konfessions-
übergreifend. Er organisiert sich selbst und 
entscheidet seine Haltungen eigenverant-
wortlich. Die Tätigkeit im Seniorenbeirat 
ist ehrenamtlich. Für die Teilnahme an den 
Ausschusssitzungen wird eine Aufwands-
entschädigung nach Satzung gewährt. Die 
Beiratssitzungen finden einmal monatlich 
statt und sind öffentlich.
Mitglied werden kann jede und jeder, ein-
zige Voraussetzungen: man muss älter als 
50 Jahre und Einwohnerin beziehungswei-
se Einwohner von Eberswalde sein. Die 
potenzielle Mitgliedschaft wird der Stadt-

verordnetenversammlung vorgeschlagen. 
Diese entscheidet und beruft das Mitglied 
in den Beirat.
Nehmen Sie bei Interesse gerne mit uns 
Kontakt auf, informieren Sie sich unverbind-
lich bei einer Beiratssitzung (27.5., 24.6., 
15.7.) Gerade zum Ende der Berufstätig-
keit ist das Ehrenamt im Seniorenbeirat eine 
tolle Möglichkeit, in selbst bestimmtem Um-
fang aktiv zu sein, neue Fertigkeiten und 
Kenntnisse zu erwerben, seine Stadt mit-
zugestalten, Erfahrungen zu teilen und in-
teressante Mitmenschen kennenzulernen.

Im Auftrag des Seniorenbeirates
Dr. Charlotte Canditt
Vorsitzende

Kontakt:
Stadt Eberswalde
Frau Tabea Westphal-Radisch
Amt für Generationen, Sport und 
Integration
t.westphal-radisch@eberswalde.de
03334 / 64-222

Frau Dr. Charlotte Canditt
Vorsitzende des Seniorenbeirats
charlotte.canditt@web.de
03334 / 526097
0152 / 53940430
Post: 
Seniorenbeirat, Puschkinstraße 13, 
16225 Eberswalde
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Neustart im Eberswalder „Eisensäuerling“
Lange war es still im Pavillon „Eisen-
säuerling“ auf dem zentral gelegenen 
Eberswalder Marktplatz. Das auffällige 
Gebäude wird seit 2015 von der Stadt 
Eberswalde als Kiosk vermietet. 

Im März 2016 konnte ein Mietvertrag mit der 
BB Märkische Handelsgesellschaft mbH, 
besser bekannt als „Eberswalder Wurst“ 
geschlossen werden. Einige Zeit betrieb 
sie selbst einen bei den Eberswalderinnen 
und Eberswaldern beliebten Imbiss im „Ei-
sensäuerling“. Aus personellen Gründen, 
die sich durch die Widrigkeiten, welche die 
Corona-Pandemie mit sich brachte noch 
verschärften, sah sich das Unternehmen 
schließlich gezwungen, den gastronomi-
schen Service vorerst einzustellen. Doch 
man hielt an dem Objekt fest und versuchte, 
unterstützt von der Stadt Eberswalde, lange 
Zeit einen direkten Betreiber zu finden.
Seit dem 25. April 2024 ist nun endlich 
Schluss mit Leerstand im „Eisensäuerling“. 
Denn durch den in Lissabon geborenen 
André von Marenholtz Grade kommt wie-
der Leben in den Imbiss. Der 2008 nach 
Deutschland gekommene Herr von Maren-
holtz Grade dürfte für die Eberswalderinnen 
und Eberswalder kein unbekanntes Gesicht 
sein, hat er seine portugiesischen Speziali-
täten unter dem Namen „Taska Toska“ doch 
bereits auf dem Eberswalder Wochenmarkt 
angeboten. Jetzt ist der freundliche Markt-
händler von der iberischen Halbinsel so-
zusagen „sesshaft“ geworden und wird als 
Untermieter sein Sortiment, aber auch eta-
blierte Produkte der „Eberswalder Wurst“ 
über die Theke reichen. „Ich bin langsam 
in einem Alter, wo ich nicht mehr bei Wind 
und Wetter auf Märkten stehen möchte“, 

so von Marenholtz Grade. Im Dezember 
2023 war er an die Stadt Eberswalde he-
rangetreten und bat um Unterstützung bei 
seiner Standortsuche. Bürgermeister Götz 
Herrmann gratulierte dem Gastronomen zur 
feierlichen Eröffnung.
„Die Reduzierung oder am besten Besei-
tigung von Leerstand haben wir uns als 
Stadtverwaltung ganz oben auf die sprich-
wörtlichen Fahnen geschrieben. Ich bin 
sehr glücklich darüber, dass wir nun eine 
solche ‚Win-Win-Lösung‘ für unseren ‚Ei-
sensäuerling‘ und alle Beteiligten finden 
konnten. Ich weiß, dass der Imbiss nicht 
nur den Einwohnerinnen und Einwohnern 
sehr fehlte, auch die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung haben ihn 
als willkommene Anlaufstelle für die Mit-
tagspause schmerzlich vermisst“, so das 
Stadtoberhaupt mit einem Augenzwinkern.
Seinen kultigen Namen verdankt der „Ei-
sensäuerling“ übrigens einem gleichnami-
gen „erfrischenden Tafelgetränk“, welches 
man an der Schwelle zum 20. Jahrhundert 
aus dem Wasser der Eberswalder Königs-
quelle herstellte. Diese wurde so im Anden-
ken an den preußischen König Friedrich 
Wilhelm III. benannt, weil dieser im Jahr 
1821 aus dem Brunnen getrunken haben 
soll. Ein zeitgenössisches Werbeblatt kann 
im Museum der Stadt Eberswalde besichtigt 
werden.

Herr von Marenholtz Grade zeigt Bürgermeister Götz Herrmann den Imbiss. �
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Eberswalde wächst! Feierliche Einweihung  
und Verkaufsstart im neuen Wohngebiet  
am Christel-Brauns-Weg in Eberswalde

Im Eberswalder Ortsteil Finow hat sich 
eine Brachfläche durch viel städtisches 
Engagement in ein fertiges Baugebiet 
verwandelt. 

Am 23. April 2024 eröffneten Bürgermeis-
ter Götz Herrmann und die Baudezernentin 
und Erste Beigeordnete Anne Fellner zu-
sammen mit vielen Wegbereitern und -be-
reiterinnen sowie beteiligten Firmen das 
neue Baugebiet am Christel-Brauns-Weg.
Einen ganz besonderen Höhepunkt bildete 
zudem die Einweihung des Weges selbst. 
Zusammen mit der Familie Brauns enthüll-
te das Stadtoberhaupt ein frisch gestalte-
tes und gestelltes Straßenschild mit den 
Lebensdaten von Frau Dr. Christel Brauns. 
Die Stadtverordneten hatten sich im Jahre 
2018 ganz klar dazu bekannt, die neu zu 
bauende Straße nach der in Eberswalde 
geborenen und sozial engagierten Kinder-
ärztin zu benennen.
Vor gut einem Jahr fand auf dem ehemali-
gen Kasernengelände im Ortsteil Finow der 
symbolische erste Spatenstich statt.1 Das 
neue Wohngebiet ist nun fertig erschlos-
sen und die Stadt Eberswalde beginnt im 
Zuge dessen mit der Vermarktung der ins-
gesamt 57 provisionsfrei zu verkaufenden 
Baugrundstücke. 19 davon können im so-
genannten Einheimischenmodell2 erworben 
werden. Alle Informationen sowie die Ver-
fahrensmodalitäten sind auf der Webseite 
der Stadt Eberswalde unter www.eberswal-
de.de/start/bauen-und-wohnen zu finden.
Die Bauausführung erfolgte durch die STS 
Schwedter Tief- und Straßenbau GmbH, 
die Planung oblag der Firma IPROconsult 
(Niederlassung Berlin). Für das neue Wohn-
gebiet wurden etwa 523 m neue Straße inkl. 
Anlagen zur Regenwasserversickerung, 
Zufahrten zu den Grundstücken, eine Stra-

ßeneinfassung aus Granit, ein Spielplatz, 
eine Fläche mit Basketballkorb sowie die 
Anlagen zur Ver- und Entsorgung der 
Grundstücke inklusive einem Abwasser-
pumpwerk errichtet.
Das neue Wohngebiet bietet das Beste aus 
zwei Welten – Moderne und Naturnähe. Um 
für die Zukunft aufgestellt zu sein, berück-
sichtigte die Stadt Eberswalde Wasser spei-
chernde und vorhaltende Maßnahmen und 
erschloss das Wohngebiet durchgängig mit 
Breitband. Der nahe Finower Friedhof und 
die Biesenthaler Straße sind fußläufig er-
reichbar. Zusätzlich kann das Areal mit einer 
unmittelbaren Nähe zum Wald punkten. Als 

verkehrsberuhigte Ringstraße angelegt, 
bietet die Erschließung eine Anbindung an 
den Karl-Marx-Ring, einen Spielplatzbe-
reich sowie eine Basketballanlage. „Für die 
Stadt Eberswalde ist es wichtig, eine breite 
Vielfalt an Immobilien- und Wohnungsange-
boten zu entwickeln. Mit der Erschließung 
des Wohngebiets am Christel-Brauns-Weg 
leisten wir dafür einen wichtigen Beitrag. 
Das in städtischer Eigenregie konzipierte 
Vorhaben, leistet dafür einen erheblichen 
Beitrag“, wie Bürgermeister Götz Herrmann 
in seinen einführenden Worten unterstrich.
Die Familie von Frau Dr. Christel Brauns 
zeigte sich sichtlich berührt von der städti-
schen Geste der Namensgebung für die neu 
entstandene Straße und Manfred Brauns 
wünschte allen Zuziehenden ein sorgenfrei-
es und angenehmes Leben in jenem Gebiet, 
das den Namen seiner verstorbenen Frau 
in Zukunft indirekt mittragen wird.
Mit der Einweihung des Christel-Brauns-
Weges ehrt die Stadt Eberswalde Frau Dr. 
Christel Brauns, als eine langjährig enga-
gierte Fachärztin der Kinderheilkunde und 
Stadtverordnete in Eberswalde. Darüber 
hinaus war sie maßgeblich am Aufbau der 
ambulanten und stationären Hospizarbeit in 
Eberswalde beteiligt.

_________________________________
[1] Pressemitteilung 44/2023
[2] https://www.eberswalde.de/start/bauen-und-wohnen/

grundstuecksangebote/einheimischenmodell

Einweihung des Christel-Brauns-Wegs: (v.l.n.r.) Bürgermeister Götz Herrmann, Herr Dr. 
Christian Brauns und Herr Manfred Brauns.
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zirkulierBAR – Das ist der H.I.T. aus Eberswalde
Der Frühling ist da, die Natur erwacht aus 
ihrem Winterschlaf, Gärten werden her-
gerichtet und bepflanzt. Ein begehrtes 
Substrat, um Pflanzen ein gutes Wachs-
tum zu ermöglichen, ist Kompost. 

Dabei ist Gärtner:innen zunehmend eine 
nachhaltige Herkunft wichtig. Torfhaltige 
Substrate scheiden hier aufgrund ihres Ab-
baus in kohlenstoff- und artenreichen Moo-
ren aus. Gleiches gilt bei der Düngemittel-
wahl. Synthetische Düngemittel benötigen 
viel Energie bei der Herstellung und können 
mit Schwermetallen verunreinigt sein.
Eine nachhaltige und regionale Alternative 
bieten Recyclingdünger aus Inhalten von 
Trockentoiletten. Denn menschliche Aus-
scheidungen enthalten essentielle Pflan-
zennährstoffe. Seit 2019 stellt die Eberswal-
der Firma Finizio auf dem Recyclinghof der 
Kreiswerke Barnim in Eberswalde Ostend 
einen Kompost bzw. Humus aus Inhalten 
von Trockentoiletten - kurz H.I.T. – her (sie-
he Abbildung 1).
Im Rahmen des vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung geförderten 
Forschungsprojekts zirkulierBAR wurde un-
weit der bisherigen Pilotanlage eine neue 
Forschungsanlage errichtet. Diese dient 
der Erprobung und wissenschaftlichen Be-
gleitung neuer Technologien zur getrenn-
ten Aufbereitung von Urin und Fäzes zu 
Recyclingdünger. Seit Juni 2023 wird dort 
nun auch Urin im so genannten „KultURIN-
situt“ in einen flüssigen Mehrnährstoffdün-
ger umgewandelt. Im Oktober 2023 wurde 
ein von Finizio entwickeltes Humusregal 
zur flächeneffizienten, teilautomatisierten 
Kompostierung feierlich eröffnet. Dieses 
wird voraussichtlich in diesem Frühjahr in 
Betrieb gehen. Insgesamt ist die Kapazität 
der Forschungsanlage vergleichbar mit ei-
ner Kläranlage, welche für 910 Einwohner-
gleichwerte ausgelegt ist – das entspricht 
einer Behandlung von etwa 860 Tonnen 
Trockentoiletteninhalten im Jahr.
Die Forschungsanlage kann monatlich im 
Rahmen einer zweistündigen Führung be-
sichtigt werden. Die nächste Besichtigung 
findet am 12. Juni von 15 bis 17 Uhr statt. 
Weitere Termine und Informationen zur An-
meldung finden Sie auf https://zirkulierbar.
de/aktivitaeten/besichtigungen/
Der produzierte H.I.T. wird nach jedem Be-
handlungsvorgang durch das Deutsche 
Biomasseforschungszentrum auf seine 
Qualität untersucht. Das Ergebnis: der 
Eberswalder H.I.T. hält alle Grenzwerte 
ein, die als Parameter in gängigen Rege-
lungen wie der Düngemittelverordnung vor-
geschrieben sind.
Der Haken an der Sache? Menschliche 
Fäkalien sind gemäß Düngemittelverord-
nung bislang nicht als Ausgangsstoff für die 
Herstellung von Düngemitteln zugelassen. 

Stattdessen werden die Recyclingdünger 
aus Fäzes und Urin zu wissenschaftlichen 
Zwecken in Feldversuchen eingesetzt. So 
wurde im letzten Jahr Silomais mit H.I.T. 
und dem Mehrnährstoffdünger aus Urin 
auf einer Fläche der Schorfheider Agrar 
GmbH angebaut. Im Ergebnis konnten mit 
den Recyclingdüngern vergleichbare Er-
träge wie mit einer mineralischen Düngung 
erzielt werden.
Um den Nährstoffkreislauf gänzlich zu 
schließen, ist die Akzeptanz der Recyc-
lingdünger in der Landwirtschaft sowie bei 
den Endverbraucher:innen von essentieller 
Bedeutung! Im Ökolandbau zeigt sich laut 

einer qualitativ-explorativen Interviewstudie 
der Hochschule für Nachhaltige Entwick-
lung Eberswalde grundsätzlich eine breite 
Akzeptanz für Dünger aus menschlichen 
Ausscheidungen.
Hinzu kommt, dass 44 % der Deutschen 
Gemüse essen würden, welches mit Re-
cyclingdünger aus Inhalten von Trocken-
toiletten gedüngt wurde. Dies hat eine 
bevölkerungsrepräsentative Erhebung 
des Fraunhofer Center for Responsible 
Research and Innovation ergeben. Gleich-
zeitig bewertet über die Hälfte der Befrag-
ten die Nutzung von Trockentoiletten zur 
Sammlung von menschlichen Ausschei-
dungen für die Weiterverarbeitung zu qua-
litätsgesicherten Recyclingdünger positiv.
Saßen Sie schon einmal auf einer der öf-
fentlichen und barrierearmen Trockentoilet-
ten der Stadt Eberswalde, auf dem Fried-
hof, im Park am Weidendamm oder am 
Messingwerkhafen (siehe Abbildung 2)? 
Doch Trockentoiletten bieten nicht nur im 
öffentlichen Raum, sondern auch in privaten 
Gärten eine umweltschonende Alternative.
Eine Meta-Analyse der Technischen Uni-
versität Berlin hat ergeben, dass Trocken-
trenntoiletten positive Effekte auf die Öko-
bilanz haben. So wird beispielsweise das 
Erderwärmungspotential um bis zu 50 %, 
das Eutrophierungspotential um bis zu 85 
% und die Ökotoxizität um bis zu 90 % im 
Vergleich zu Wasserspültoiletten verringert.
Wenn Sie mehr über Trockentoiletten, Re-
cyclingdünger und die Sanitär- und Nähr-
stoffwende erfahren wollen, dann besuchen 
Sie unseren zirkulierBAR-Stand auf dem 
Stadtfest am 1. Juni in Eberswalde.

Anna Calmet
Forschungsprojekt „zirkulierBAR“

Abb. 2: Öffentliche Trockentrenntoilette in Eberswalde�

F
ot

o:
 ©

 F
in

iz
io

 –
 F

ut
ur

e 
S

an
ita

tio
n

Abb. 1: Humusdünger aus Inhalten von Tro-
ckentoiletten (H.I.T.)
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Feierliche Verkehrsfreigabe der Cottbuser Straße
Es bewegt sich was im Viertel. Nach 
der Frankfurter Allee, dem Knotenpunkt 
Schorfheidestraße/Beeskower Straße 
und anderen konnte nun auch die Cott-
buser Straße am 29. April 2024 feierlich 
eröffnet werden. 

Gemeinsam mit ihren Partnern hat die Stadt 
Eberswalde hier eine weitere Maßnahme 
zur Modernisierung und Steigerung der 
Aufenthaltsqualität im Brandenburgischen 
Viertel abgeschlossen. Das Ausbauvor-
haben ist Bestandteil einer Kooperations-
vereinbarung, welche zur integrierten Ent-
wicklung des Brandenburgischen Viertels 
zwischen dem Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung (MIL), der Wohnungs-
genossenschaft 1893 eG sowie der Stadt 
Eberswalde geschlossen wurde.
Die Umsetzung erfolgte in drei Bau-

abschnitten, welche unter anderem die 
generelle Erneuerung, Erweiterung und 
Befestigung der Fahrbahn und Gehwege 
beinhalteten. Ferner modernisierte man 
beidseitig die Senkrechtstellplätze und 
stellte weitere Längsparkplätze her. Zur 
Entwässerung wurden neue Versicke-
rungsmulden installiert. Am Knotenpunkt 
Cottbuser Straße/Senftenberger Straße 
vereinfacht nun ein sogenannter unechter 
Kreisverkehr in Asphalt das Wenden. Wie 
im gesamten Brandenburgischen Viertel 
gilt auch hier: rechts vor links. Eine neue 
Mittelinsel in Großsteinpflaster erleichtert 
Zufußgehenden das Überqueren der Stra-
ße. Zu guter Letzt führte man die Fahrbahn 
in einer Breite von 4,20 Meter bis zum Geh-
weg in Richtung Spreewaldstraße weiter 
und schloss dabei auch die Zufahrt zur 
Parkgarage an.

Insgesamt 23 neue Lichtpunkte erhellen die 
Straße. Besonders trocken- und hitzeresis-
tent ist die Hälfte der insgesamt 19 neuge-
pflanzten Bäume, welche aus dem „Trees 
4 Streets“-Forschungsprogramm stammen 
und als besonders klimaangepasst gelten. 
„Das Brandenburgische Viertel definiert 
sich neu. An dieser Stelle der Cottbuser 
Straße ist das Image der Vergangenheit 
Geschichte“, wie Bürgermeister Götz Herr-
mann im Zuge der Einweihung resümiert.
Die Finanzierung der Baumaßnahme er-
folgte durch Mittel des Bundes, des Lan-
des Brandenburg aus dem Städtebauför-
derprogramm „Sozialer Zusammenhalt“ 
sowie Eigenmitteln der Stadt Eberswalde. 
Letztere bedankt sich bei der bauausführen-
den Firma Berger Bau SE sowie der TSC 
Beratende Ingenieure GmbH & Co. KG für 
die Bauplanung.

Einweihung der neuen Cottbuser Straße. Zwischen den Häusern der WHG Eberswalde (links) und der Wohnungsgenossenschaft 1893 
eG (rechts)“; Frau Heike Köhler, Leiterin des Tiefbauamtes (1.v.l.); Herr Götz Herrmann. Bürgermeister der Stadt Eberswalde (3.v.l.); 
Frau Christin Zierach, Leiterin Sachgebiet Tiefbau (2.v.r.); Frau Silke Leuschner, Leiterin Stadtentwicklungsamt (1.v.r.), Bauausführer und 
-planer sowie zahlreiche Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung.
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Akademie 2. Lebenshälfte – Aus unseren aktuellen Angeboten
Bürgerbildungszentrum „Amadeu Antonio“ · Puschkinstraße 13 in Eberswalde · ✆ 03334 8187514
Weitere Informationen unter: www.akademie2.lebenshaelfte.de
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um rechtzeitige Anmeldung

 Digitale Kompetenzen
Erste Schritte in die Welt  
von Smartphone und Tablet  
(nur Android)
Neuer Kurs ab 3. Juni

Basiskurs Smartphone und Tablet  
(nur Android)
Neuer Kurs ab 12. Juni

 Sprachkurse
Verschiedene Niveaustufen.  
Einstieg jederzeit möglich!
Englisch, Spanisch, Polnisch

 Akademie auf Tour
Seebad Lubmin -  
Bildungsfahrt an die Ostsee
31. Mai

 Diskurs
Eberswalde für Neugierige,  
Junggebliebene und Zugezogene
Thema diesmal: Der Zoo. Wir werfen  
einen Blick hinter die Kulissen
20. Juni

Mobilitätsstammtisch
Aktuelles und Austausch  
mit dem Fahrlehrer Jens Kollatz.
18. und 25. Juni

 Bildung für Nachhaltige Entwicklung

Gärtnerstammtisch: Wie gehen wir mit  
Verblühtem um?

27. Juni

Sommer-Workshop:  
Rätselhafte Tierspuren

19. Juni

 Kultur und Gestalten

Kreativwerkstatt: Handgetöpferte Keramik
19. Juni



KULTUR
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Objekte erzählen Geschichte –  
Die Messerklinge aus dem 19. Jahrhundert

Brandenburg-Preu-
ßen hat eine lange 
Tradition der Immig-
ration. Bereits in der 
Frühen Neuzeit ka-
men auf Einladung 
des Kurfürsten die 
ersten Siedler aus 
anderen Regionen 
nach Preußen und 
auch nach Ebers-
walde. Nach dem 
Dreißigjährigen 
Krieg (1618-1648), 
der für Branden-
burg verheerende 
Folgen hatte und 
ganze Landstriche 
„wüst“ – also ver-
lassen – hinterließ, 
war das König-
reich Preußen 
umso mehr auf 
Zuwanderer an-
gewiesen.

Neben den bekann-
testen Beispielen 
dieser für Preußen 
sehr vorteilreichen 
M i g r a t i o n s b e w e -
gungen – wie den Hugenotten und den 
Schweizern – zählten auch handwerklich 
Kundige aus anderen deutschen Landen 
zu den Gruppen, die in der Frühen Neuzeit 
nach Eberswalde kamen. Zwischen 1743 
und 1755 kamen beispielweise Messer- und 
Scherenschmiede aus Ruhla in Thüringen – 
eine Stahl- und Eisenfabrik entstand.

Rudolf Schmidt schreibt in seinem 1934 
erschienen Eberswalder Handwerksbuch, 
dass die Einwanderung der Schmiede aus 
Ruhla ein „besonderes Ruhmesblatt Fried-
richs II.“ gewesen sei. Bereits 1743 kamen 
seiner Darstellung nach zwei Schmiede aus 
Schmalkalden, ab 1748 gefolgt von einer 
verstärkten Zuwanderung, der dank Fami-
liennachzug bis ungefähr zum Ende der Na-
poleonischen Ära anhielt. Für diese neuen 

Eberswalder Bürger, die verschiedensten 
Berufen vom Kettenschmied bis zum Kaffee-
mühlenmacher nachgingen, wurde die west-
liche Vorstadt – die heutige Schicklerstraße/
Ruhlaer Straße – errichtet. Die Mehrheit der 
zugewanderten Fachkräfte und Handwerks-
meister stammten aus dem thüringischen 
Ruhla, aber auch aus Solingen sollen Spe-
zialisten nach Eberswalde gekommen sein. 
Ab 1748 bilden die verschiedenen Schmie-
de ein gemeinsames Gewerk, welche sich 
selbst ein Regelwerk gibt. Zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts ist vom Gewerk in Eberswal-
de nichts mehr übrig geblieben. 1923 gehen 
die letzten Sparbücher ehemaliger Messer-
schmiede in staatlichen Besitz über.

Die Dauerausstellung des Museums Ebers-
walde zeigt einige der von den Thüringer 

Schmieden in Eberswalde hergestellten 
Objekte, so ein Messer mit dem Stempel 
„W. Thiele / Eberswalde“. Im Handwerks-
buch von Schmidt findet sich lediglich der 
Gewerksangehörige Carl Thiele, der 1891 
als einer der letzten Messerschmiede in 
Eberswalde 80-jährig verstirbt. Ein W. Thie-
le ist nicht zu finden, aber es ist somit zu 
vermuten, dass das Messer aus der Samm-
lung aus dem 19. Jahrhundert stammt und 
W. Thiele ein Angehöriger von Carl Thiele 
gewesen ist. In jedem Fall ist das Messer 
ein besonderes Stück, welches exempla-
risch für die jahrhundertealte Tradition der 
Einwanderung von Fachkräften in Ebers-
walde steht.

Johan Bodnar
Museumsmitarbeiter

Die Messerklinge mit dem Stempel „W. Thiele / Eberswalde“, 19. Jahrhundert, Sammlung Museum Eberswalde

Das Gemälde „Empfang der Ruhlaer Messerschmiede vor dem Rathaus“ von Karl Hilliges, Öl auf Holz, um 1934, 
Sammlung Museum Eberswalde
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Aktuelle Veranstaltungstipps
Änderungen vorbehalten

jeden Samstag
10:30 Uhr | Eintritt frei  

Guten Morgen Eberswalde!  
Näheres unter: mescal.de/guten-
morgen-eberswalde/

Freitag, 24.05.2024
14 bis 18 Uhr | Barnim Park  

Nachbarschafts-Picknick 
des Quartiersmanagements
Im Rahmen der Eberswalder Fami-
lienwochen und des eropaweiten Ak-
tionstages „Tag der Nachbarn“. www.
meinbrandenburgischesviertel.de

Samstag, 25.05.2024
15 bis 24 Uhr | Auf der Aue 

„90 Jahre Clara-Zetkin- 
Siedlung“ – Ortsteilfest

Samstag, 25.05.2024
18 Uhr | BBZ Amadeu Antonio 

Konzert DUO APRIME „Un-
gewöhnliche Begegnungen“

Dienstag, 28.05.2024
9 Uhr | Potsdamer Platz 

Instrumentenworkshop mit 
dem klingenden Museum
Im Rahmen der Eberswalder Fami-
lienwochen.

Mittwoch, 29.05.2024 bis 
Oktober 2024

11 Uhr | Potsdamer Platz 

Helle Stunde mit Kultur
Wechselndes Programm auf dem 
Potsdamer Platz im Brandenburgi-
schen Viertel.

Donnerstag, 30.05.2024
Ab 14 Uhr | Zoo Eberswalde 

Seniorennachmittag im Zoo
Im Rahmen der Eberswalder Fa-
milienwoche. Um Anmeldung per 
E-Mail wird gebeten: 
t.westphal-radisch@eberswalde.de

Freitag, 31.05.2024
18 Uhr  | Stadtpromenade 

Auftakt „Waldstadt-Festival“

Samstag, 01.06.2024
10 Uhr  | Innenstadt 

„Waldstadt-Festival“

bis Samstag, 01.06.2024
Unterschiedliche Uhrzeiten | verschiedene Orte

Eberswalder Familienwochen
Unter dem Motto „Dialog der Ge-
nerationen“. Mehr als 20 Einrich-
tungen und 33 Veranstaltungen. 
Weitere Informationen unter www.
eberswalde.de/familienwoche

Samstag, 08.06.2024
Ab 10 Uhr  | Michaelisstraße

Dein Brunch, Dein Bild, 
Deine Stadt
Brunchen, ein Bild machen lassen, 
Straßenkultur genießen, mit allem 
und allem – von hier und dort.

Freitag, 14.06.2024
17:30 Uhr | Marktplatz   

Essen ist fertig – Unser 
Sommer in der Stadt
Leckeres Essen sowie kulturelle 
Highlights warden die Besucherin-
nen und Besucher erfreuen.

Freitag, 05.07.2024
15 bis 21 Uhr | Stadtpromenade   

Beach & Boat
Leckeres Essen sowie kulturelle 
Highlights werden die Besucherin-
nen und Besucher erfreuen.

Freitag, 12.07.2024
17:30 Uhr | Marktplatz   

Essen ist fertig – Unser 
Sommer in der Stadt
Leckeres Essen sowie kulturelle 
Highlights werden die Besucherin-
nen und Besucher erfreuen.

Freitag, 20.09.2024
17:30 Uhr | Marktplatz   

Essen ist fertig – Unser 
Sommer in der Stadt
Leckeres Essen sowie kulturelle 
Highlights werden die Besucherin-
nen und Besucher erfreuen.

Freitag, 20.09.2024
Innenstadt   

Eberswalder Shoppingnacht

Termine
Stadtverordnetenversammlung  

und Ausschüsse bis Anfang Juli 2024

Stadtverordnetenversammlung:
30. Mai, 4. Juli, 18:00 Uhr, 
Livestream unter: www.eberswalde.de/stvv-live 

Hauptausschuss:
23. Mai, 18:00 Uhr

Rechnungsprüfungsausschuss: 
22. Mai, 18:15 Uhr

Die aktuelle Tagesordnung und die Sitzungsorte entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten vor dem Rathaus oder unter www.
eberswalde.de unter „Verwaltung und Politik“ im „Bürgerinfor-
mationssystem“. 

Die Sitzungen sind öffentlich. Änderungen vorbehalten. Weitere 
Auskünfte erteilt der Sitzungsdienst unter Telefon 03334/64-511.

Fotoausstellung „Alle Vögel sind schon da“ eröffnet
Am Dienstag, dem 30. April 2024 wurde 
auf der Galerieetage des Eberswalder Rat-
hauses die Fotoausstellung „Alle Vögel sind 
schon da“ eröffnet. 
In Anlehnung an das gleichnamige Kinder-
lied mit dem Text von Hoffmann von Fallers-
leben (1798-1874) zeigt diese großforma-
tige Aufnahmen einheimischer Singvögel 
des Hobbyfotografen Dr. Rüdiger Schulz.
Seit etwa 20 Jahren widmet sich der Ebers-
walder intensiv der Fotografie. Die ausge-
stellten Werke entstanden alle in der Klein-
gartenanlage „Am Wasserturm“ im Ortsteil 
Finow und spiegeln die Arten- und Farben-
vielfalt der Region wider. Schulz‘ fotografi-
scher Schwerpunkt liegt unter anderem auf 
den Bereichen Landschafts-, Natur- sowie 
Architekturfotografie. Er beteiligte sich be-
reits mehrfach an Kreisfotoschauen der 
Landkreise Barnim und Märkisch-Oderland, 
präsentierte schon zuvor Fotoausstellun-

gen im Rathaus sowie dem Eberswalder 
Zoo und war in den letzten Jahren mit Moti-
ven in den Jahreskalendern der Sparkasse 
Barnim und der Neuen Apotheke in Ebers-
walde vertreten.

Die Ausstellungseröffnung fand in An-
wesenheit des Fotografen statt und kann 
voraussichtlich bis Dienstag, dem 25. Juni 
2024 zu den Öffnungszeiten des Eberswal-
der Rathauses besichtigt werden.

Zur Ausstellungseröffnung „Alle Vögel sind schon da“ im Eberswalder Rathaus: (v.l.n.r) Herr 
Dr. Rüdiger Schulz, Fotograf und Herr Götz Herrmann, Bürgermeister der Stadt Eberswalde.
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FRAKTIONEN / BEIRÄTE

Fraktion CDU

Fraktion FDP | Bürgerfraktion Barmin

Fraktion DIE LINKE.

Fraktion SPD | BFE

Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bürger,
am 30.05.2024 findet die voraussichtlich letzte Stadtverordnetenversammlung vor der Kommunalwahl am 09.06.2024 statt. Mit Bezug 
auf den Ablauf dieser Wahlperiode bedanke ich mich im Namen der CDU-Stadtfraktion bei Ihnen als Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Stadt für das Vertrauen, das Sie uns für die kommunalpolitische Arbeit gegeben haben. In unserer Bilanz für die abgelaufene 
Wahlperiode (einsehbar unter www.cdu-eberswalde.de) wird deutlich, dass sich unsere Fraktion aktiv und auch mit großem persönlichen 
Einsatz den Anforderungen an eine zukunftsorientierte, gesellschaftliche, soziale und wirtschaftliche Entwicklung in Eberswalde gestellt 
hat. Unmittelbar nach der Kommunalwahl im Mai 2019 waren unsere Sitzungen insbesondere durch die thematische und zeitliche Um-
setzung unseres Wahlprogrammes geprägt. Unser Ziel wird es auch weiterhin sein, die Zukunft in Eberswalde verantwortungsvoll zu 
gestalten. Dabei wollen wir, dass alle Generationen – von Kindern bis hin zu den älteren Menschen - mit ihrer Lebens-und Wohnqualität 
zufrieden sind. Für die gemeinsam geleistete Fraktionsarbeit bedanke ich mich auch bei unseren Stadtverordneten Danko Jur, Stefan 
Grohs, Dietmar Ortel und Reinhard Fischer.

Uwe Grohs, Fraktionsvorsitzender

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
die Wahlperiode 2019 bis 2024 geht mit der Kommunalwahl am 9. Juni 2024 zu Ende und Sie bestimmen an diesem Tag, wer der neuen 
Stadtverordnetenversammlung angehören soll. Wir – die Fraktion ‚FDP | Bürgerfraktion Barnim‘, bestehend aus Frank Banaskiewicz, 
Simone Blum, Martin Hoeck und Götz Trieloff – möchten uns von Ihnen verabschieden und würden uns freuen, wenn Sie uns erneut Ihr 
Vertrauen schenken würden.
Die Schwerpunkte unserer kommunalpolitischen Arbeit, die uns auch für die Zukunft wichtig erscheinen, waren u.a. die bestmögliche 
Ausstattung der städtischen Kitas und Schulen für eine optimale Bildung unserer Kinder, eine enge bürgerorientierte Begleitung der städti-
schen (Straßen-)Bauvorhaben, die Erreichung und Sicherung eines soliden kommunalen Haushalts und die Einführung und Verteidigung 
des Livestreams der Sitzungen der Stadtverordneten, um einem breiteren Publikum die Teilnahme an diesen Sitzungen zu ermöglichen.
Nutzen Sie am 9. Juni die Kraft Ihrer Stimmen um Einfluss auf die Zusammensetzung der kommunalen Parlamente Stadtverordneten-
versammlung und Kreistag sowie des Europaparlaments zu nehmen.

Es verabschiedet sich an dieser Stelle letztmalig

Ihr Götz Trieloff, Fraktionsvorsitzender

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
in der vorletzten Stadtverordnetenversammlung dieser Wahlperiode am 25.04.2024 haben wir uns sehr gefreut, dass die „Förderrichtlinie 
zur ambulanten ärztlichen Versorgung“ verabschiedet wurde. Dadurch fördert die Stadt weiterhin die Neuansiedlung von Arztpraxen in 
Eberswalde. Wir haben uns stets für eine verbesserte ärztliche Versorgung eingesetzt und von daher auch in den letzten Haushaltsver-
handlungen dafür gesorgt, dass eine solche Förderrichtlinie erarbeitet wird.
Ein Thema, das uns in den letzten Wochen stark beschäftigt hat, ist der Ausbau der Saarstraße und die damit verbundene Verlängerung 
der Obus-Linie 862. Wir bedanken uns für die Hinweise der Anwohner, sehen aber auch den Mehrwert eines Ausbaus für die Menschen 
in Ostend. Langfristig sollte weiterhin daran gearbeitet werden, einen Ringverkehr der Obus-Linie über die Ostender Höhen zu erreichen.
Am 29.03.2024 ist nach schwerer Krankheit der ehemalige Beigeordnete der Stadt und langjähriges Mitglied unserer Fraktion Lutz Land-
mann verstorben. Mit seiner Kompetenz und umgänglichen Art hat er das Leben in Eberswalde entscheidend geprägt. Sein Wirken bleibt 
uns Verpflichtung. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und allen Menschen, die ihm nahestanden.

Mit freundlichen Grüßen Isabell Sydow, Fraktionsvorsitzende

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
der Vorschlag unserer Fraktion für eine Wegebeleuchtung entlang des Fuß- und Radweges zwischen Ostend und Sommerfelde hatte im 
Rahmen der Haushaltsdiskussion im Dezember keine Mehrheit gefunden. Deshalb haben wir für die Beratungen im Mai dieses Anliegen 
nochmals auf die Tagesordnung gebracht, um für künftige Haushaltsdiskussionen fundierte Informationen zur Machbarkeit und den Kosten
zu erhalten. Diese Beleuchtungsanlage trägt erheblich zur besseren Nutzbarkeit der Verbindung bei. Gleichzeitig haben wir nochmals die 
Einstellungspraxis für Kitapersonal auf die Tagesordnung gebracht. Wir sehen keine Gründe, bei Neuanstellungen von Beschäftigten der 
Stadt sachgrundlos Befristungen vorzunehmen. Das gefährdet die Attraktivität der Verwaltung als Arbeitgeber. Die tariflich vorgesehene
Probezeit sollte hier ausreichen. Wir erwarten hier von der Stadtverwaltung eine Vorbildrolle.

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
die Wahlperiode neigt sich dem Ende zu. Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns bei Ihnen für die vielen konstruktiven Hinweise, 
Ihre kritische Begleitung und die gute Zusammenarbeit zu bedanken. Bitte nutzen Sie Ihr Recht an der Wahl teilzunehmen. Jede Stimme 
zählt, wenn wir auch künftig ein funktionierendes Stadtparlament haben wollen.

Irene Kersten
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Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Fraktion DIE PARTEI Alternative für Umwelt und Natur

Fraktion Bündnis Eberswalde/Einzelstadtverordnetenschaft

Alternative für Deutschland

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
unser auf einer Petition beruhender Vorschlag, Julian Assange zum Eberswalder Ehrenbürger zu ernennen, sollte ein Zeichen für Demo-
kratie, Pressefreiheit, Aufklärung und Transparenz setzen. Die Stadtverordneten sind dem leider mehrheitlich nicht gefolgt. Für die letzte 
Stadtverordnetenversammlung vor der Kommunalwahl am 9. Juni hat unsere Fraktion drei Beschlußvorlagen eingebracht. Wie bereits 
angekündigt, wollen wir die Begrünung von Fassaden und Dächern in der Stadt Eberswalde mit konkreten Maßnahmen fördern. In einer 
weiteren Beschlußvorlage regen wir an, die Führung der Buslinie 864 (Clara-Zetkin-Siedlung) an den geänderten Bedarf in Folge der 
Schließung des EKZ Kleiner Stern anzupassen. Die dritte Vorlage beinhaltet einen Prüfauftrag an die Stadtverwaltung, um Möglichkeiten 
zu finden, Badestellen im Stadtgebiet für die barrierefreie Nutzung durch Menschen mit Mobilitätseinschränkungen (u.a. Rollstuhlfahrende) 
herzurichten und vorhandene Spielplätze mit Spielgeräten für mobilitätseingeschränkte Kinder auszustatten.
Am Ende der Wahlperiode danken wir den Eberswalder Bürgerinnen und Bürgern für ihr Vertrauen und ihre Anregungen sowie allen, mit 
denen wir in den vergangenen fünf Jahren konstruktiv zusammenarbeiten konnten.

Mirko Wolfgramm, Fraktionsvorsitzender

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
die erste Staffel der Einwohnerversammlungen 2024 endet am Mittwoch, den 3. Juli, ab 17.00 Uhr im Brandenburgischen Viertel. Zu allen 
bisher stattgefundenen Einwohnerversammlungen in den dörflichen Ortsteilen waren wir erneut als einzige Fraktion vor Ort präsent. Wir 
möchten vorab die Gelegenheit wahrnehmen, uns bei Jörg Müller, der über Jahrzehnte als stellv. Ortsvorsteher und zugleich als „Spiritus 
Rektor“ für die verschiedensten kulturellen und sportlichen Maßnahmen im Ortsteil Spechthausen federführend verantwortlich zeichnete, 
recht herzlich zu bedanken. Die neu zu wählende Stadtverordnetenversammlung für die kommunale Wahlperiode 2024-2029, die sich 
am Donnerstag, den 4. Juli, konstituiert, ist gut beraten sich zukünftig nachhaltiger und ergebnisorientierter mit den dörflichen Ortsteil-
entwicklungen einschließlich der Clara- Zetkin Siedlung zu beschäftigen. Abschließend möchten wir Sie für die aktive Teilnahme an der 
Kommunal- und Europawahl 2024 sensibilisieren. Nutzen Sie die Möglichkeit als wahlberechtigte Einwohnerschaft, um am Sonntag, 
den 9. Juni, direkt oder bereits vorab per Briefwahl ihre Kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung Eberswalde, für den Kreistag 
Barnim, für das Europäische Parlament und für den Ortsbeirat in der Clara- Zetkin-Siedlung zu wählen.

Freundlichst verbleiben Viktor Jede und Carsten Zinn

Ein neuer Discounter an der Angermünder Straße?
Im Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt (ASWU) wurde Anfang April ein Projekt für den Neubau eines NORMA Marktes 
an der Angermünder Straße, in Nachbarschaft zur Kleingartenanlage „Am Walzwerk“, vorgestellt. Könnte mit einem derartigen Projekt die 
Nahversorgung im Stadtteil Finow deutlich verbessert werden? Wenn es nach den Projektentwicklern geht, Ja. Der Markt wäre aus ihrer 
Sicht verkehrsgünstig gelegen, hätte einen Einzugsbereich von über 4.000 Einwohner*innen und würde 8 neue Arbeitsplätze schaffen. 
Die Ausschussmitglieder diskutierten im Anschluss intensiv über die Vor- und Nachteile einer derartigen Ansiedlung.
Für die Sitzung im Mai liegt den Stadtverordneten nun eine Beschlussvorlage zur Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planverfahrens zu dem Projekt vor. Wir werden dieser Vorlage nicht zustimmen. Der Markt würde durch seine Randlage „auf der grünen 
Wiese“ PKW-Verkehr erzeugen, er wäre nur für wenige Menschen fußläufig erreichbar und würde ein bisher als Entwicklungsfläche für 
Natur und Landschaft ausgewiesenes Areal zu ca. 70 Prozent versiegeln. Ein Discounter an diesem Standort wäre zudem nicht gerade 
förderlich für die Belebung des Zentrumsbereichs von Finow.

Karen Oehler, Fraktionsvorsitzende

Auch wenn die kommende Wahl ihre Schatten vorauswirft – die vergleichsweise große Bürgernähe der Kommunalpolitik erzeugt einen 
stetigen Fluß an notwendigen Entscheidungen für die Verwaltung und die Volksvertreter.
Bei finanziell schwieriger Haushaltslage sind alle Bedürfnisse des täglichen Lebens in Einklang zu bringen.
In einer wachsenden Stadt und bei steigenden Mobilitätskosten müssen alle alten und neuen Siedlungsgebiete mit ausreichenden 
Busanbindungen und Nahversorgern versehen sein. Alternative und sichere Routen für Autos und Radfahrer sind für uns ebenfalls ein 
wichtiger Baustein, um die Stadteile zu verbinden.
Bei kostenträchtigen umweltpolitischen Vorgaben des Bundes für zukünftige Busflotten müssen unsere O-Bus-Linien dem Wachstum 
der Stadt folgen, auch über die Stadtgrenze hinaus.
Nach der Erarbeitung des Wohnflächenkonzeptes ist es erforderlich, durch eine große Flexibilität der Wohn- und Baukonzepte, den 
Bürgern mehr soziale und finanzielle Eigenständigkeit und Freiheit im Wohnen zu erlauben.
Viele Aspekte sind finanziell nicht direkt spürbar, bestimmen aber die Lebensqualität mit. Im Rahmen der seniorenpolitischen Leitlinien 
der Stadt beschäftigten wir uns insbesondere mit der ärztlichen Versorgung. Ebenso setzen wir uns weiterhin für die Unterhaltung der 
Eberswalder Sportanlagen ein.

Tilo Weingardt, Fraktionsvorsitzender
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PÖSCHEL & PARTNER 
Bestattungen

lnh. R.-Christian Peter e.K.
Tag und Nacht 

03334 / 25 25 0 
Gerne besuchen wir Sie auch zu Hause

www.poeschel-partner-bestattungen.de 
nur Eberswalder Straße 125, 16227 Eberswalde

Mandy BastianJeannette Klein

Barnim

IHRE HELFER IN 

schweren 
STUNDEN

Grabsteine dienen in den meisten Kulturen und allen großen Religionen 
zum Totengedenken sowie zur oberirdischen Kennzeichnung einer Grab-
stelle. Darüber hinaus haben sie aufgrund ihres nahezu unzerstörbaren 
Materials einen immanenten Bezug zur Ewigkeit. Heutige Grabsteine wei-
sen im Regelfall die Namen und Lebensdaten des oder der Verstorbenen 
auf, ein Kreuz oder andere Symbole, und manchmal kleine Bilder oder 
einen Grabspruch. Die Gestaltung kann durch eine Friedhofsordnung 
geregelt sein. In alpinen Regionen oder kurz nach der Beisetzung eines 
Verstorbenen sind statt Grabsteinen auch Grabkreuze üblich.

Einfühlsam und kompetent
Wir stehen Ihnen als langjähriges
Familienunternehmen gern zur Seite und
beraten Sie kostenfrei und individuell.

Bestattungen aller Art
Bestattungsvorsorge

Trauerbegleitung
Gedenktafeln und vieles mehr

Verbandsgeprüfter Bestatter 
Ratzeburgstraße 12 · 16225 Eberswalde

www.bestattungshaus-haas.de

Einfühlsam und kompetent
Wir stehen Ihnen als langjähriges Familienunternehmen  
gern zur Seite und beraten Sie kostenfrei und individuell.

Bestattungen aller Art
Bestattungsvorsorge

Trauerbegleitung
Gedenktafeln und vieles mehr

Bestattungshaus Deufrains GmbH
GF Gabriele Haas 

Verbandsgeprüfter Bestatter
Ratzeburgstraße 12 · 16225 Eberswalde 

www.bestattungshaus-haas.de



Richtig begeistert sind junge Mannschaften, 

wenn sie als Gewinner unseres Wettbewerbes 

„Leistung lohnt“ Spenden und neue Trikots 

bekommen. Klar, dass unser Unternehmen 

traditionelle, regionale Vereine wie auch den 

Verein SV Stahl Finow für Ihren sportlichen 

Erfolg unterstützt. 

www.optic-ortel.de

Dietmar Ortel, Koordinator des Wettbewerbs „Leistung lohnt“ 

mit einer Jugendmannschaft vom SV Stahl Finow 

REGIONAL. ENGAGIERT. OPTIC ORTEL.

ANZEIGEN
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Flexible Arbeitszeiten für Fachkräfte
GLG bietet neue Beschäftigungsmöglichkeiten

Arbeitgeber im Gesundheitswesen müssen 
kreativ sein, wenn sie Fachkräfte für ihr Unter-
nehmen gewinnen wollen. Neben der groß-
aufgelegten Berufsnachwuchssicherung durch 
Berufsausbildung und seit dem Herbst 2023 
auch in Form von zwei Studiengängen in der 
Krankenpflege und Entbindungspflege, bietet 
die GLG Gesellschaft für Leben und Gesundheit 
als größte Arbeitgeberin der Region eine neue 
Beschäftigungsmöglichkeit im GLG Martin Gro-
pius Krankenhaus in Eberswalde an.
„Im neu entstehenden Flexpool erhalten Pfle-
gekräfte, Heilerziehungspfleger und Erzieher 
das Angebot, entweder zeitlich flexibel oder 
nach einem Wunschdienstplan zu arbeiten“, 
sagt GLG-Konzernpflegedirektor Robert 
Schindler. „Das Konzept eines Flexpools findet 
bereits erfolgreich Anwendung im GLG Wer-
ner Forßmann Klinikum.“
Das GLG Martin Gropius Krankenhaus kann 
somit auf bereits gemachte positive Erfahrun-
gen zurückgreifen. Interessierte Fachkräfte 
können zwischen unterschiedlichen Model-
len wählen. Wer eine größtmögliche Work-
Life-Balance für sich möchte, schreibt seinen 
Dienstplan mit den Arbeitstagen kurzerhand 
selbst. Vom Arbeitgeber erfährt der Mitarbei-
ter dann lediglich die Einsatzstation. 
Wer noch flexibler ist, erhält seinen Einsatz-
plan und die Station direkt von der Pflege-
dienstleitung. Für diese Flexibilität wird eine 

zusätzliche Flexibilitätszulage gezahlt.
„Der Einsatzbereich ist vielfältig und frei 
wählbar in Abhängigkeit von der jeweils vor-
liegenden Berufsqualifikation. Im GLG Martin 
Gropius Krankenhaus können die Fachkräfte 
zwischen den Einsatzorten der Neurologie, 
Erwachsenenpsychiatrie, Kinder- und Jugend-
psychiatrie oder der Forensischen Psychiatrie 
wählen“, so Robert Schindler.
Als Vorteil gegenüber einer Beschäftigung in 
einer Leiharbeitsfirma zählt das GLG Martin 

Gropius Krankenhaus unter anderem die glei-
chen Vorzüge auf wie für GLG-Mitarbeiter, z.B. 
Ferienhäuser, GLG-Bikes, Zuschüsse zur Ge-
sundheitsprävention oder Mitarbeiterrabatte. 
„Auch der mitunter lange Anfahrtsweg zu den 
unterschiedlichen Krankenhäusern als Leasing-
kraft entfällt, da der Arbeitsort das Fachkran-
kenhaus für Psychiatrie, Psychosomatik, Kinder- 
und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und 
Neurologie bleibt, mit den vielen Stationen 
und Bereichen“ hebt Robert Schindler hervor.

Interessierte Fachkräfte können sich ab sofort direkt im GLG Martin Gropius Krankenhaus melden, 
alle notwendigen Informationen findet man außerdem auf der Karriereseite des GLG-Konzerns 
unter www.glg-karriere.de.
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